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Ho, ho, ho, liebe Leserinnen und Leser,

sind Sie auch schon mitten 
im Weihnachtstrubel? Haben 
Sie die ersten Plätzchen ge-
backen, das ein oder andere 
Geschenk ergattert und sich 
den Glühwein auf dem Weih-
nachtsmarkt schmecken las-
sen? Wunderbar, dann sind Sie 
ja in der richtigen Stimmung 
für unsere glanzvolle Dezem-
ber-Ausgabe!

Wir stimmen Sie aufs Fest ein: mit 
allen wichtigen Informationen zu 
den Weihnachtsmärkten im Kreis, 
und davon gibt es viele schöne! 
Zum Beispiel den Kerzenzauber 
in Körbecke oder den schnucke-
ligen Markt in Hirschberg. Zum 
Advents-Shopping lädt man in 
Werl, wenn am 13. Dezember die 
Geschäfte extra lang öffnen. Wer 
den Fellnasen etwas Gutes tun 
möchte, dem sei die Futterspen-

denaktion im Soester Tierheim 
ans Herz gelegt. Auch kulinarisch 
widmen wir uns den Festtagen 
und präsentieren Ihnen das Re-
zept für ein glanzvolles Drei-Gän-
ge-Menü. 
Wer den Soester Weihnachts-
markt besucht, der kann sich in 
puncto Parken freuen: Seit Neus-
tem können Sie in der City Ih-
ren Parkschein per App bezah-
len und müssen somit nicht mehr 
nach Kleingeld kramen. Die Fest-
tage allein verbringen? Das muss 
nicht sein! Wir haben Ihnen schö-
ne Tipps zusammengestellt, wie 
Sie in geselliger Atmosphäre die 
Feiertage genießen können. Da-
rüber hinaus wimmelt es vor Un-
terhaltungs-Highlights, die Ihnen 
den Dezember versüßen. Da ist 
für jeden etwas dabei – vom Ka-
barett bis hin zum Kindertheater.
Neben allem Vorweihnachtli-
chen bietet Ihnen diese Ausgabe 

auch viel Informatives. Wenn Sie 
wissen möchten, wie es um die 
Fusionspläne der beiden Soes-
ter Krankenhäuser steht, dann 
werfen Sie einen Blick in unsere 
„Exklusiv“-Story. In unserem Por-
trait stellen wir Ihnen den Wer-
ler Bürgermeister Michael Gross-
mann vor. Nach 20 Jahren im Amt 
ist für ihn 2020 Schluss. Uns ver-
riet er, was er an diesem Amt be-
sonders schätzt und welche Plä-
ne er für seinen Ruhestand hat. 
Zu guter Letzt versorgen wir Sie 
noch mit vielen nützlichen Tipps 
für den Alltag. Zum Beispiel, wie 
Sie Ihr Auto fit machen für den 
Winterurlaub. Und es gibt etwas 
zu gewinnen! Wir verlosen Kar-
ten für die Pferde-Show „Cavallu-
na“ in Dortmund und den neuen 
Asterix-Jubiläums-Comic.

Frohes Fest wünscht Ihnen das 
„hallo SOEST“-Team

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
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Highlights im Winter

Grafenstraße 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-10  •  Fax 02922 / 97 32 -17 

Mi. 18.12.2019 
16:00 Uhr 

So. 08.12.2019 
11:00 bis
17:00 Uhr 

Weihnachts-
märchen
„Aladin und 
die Wunder-
lampe“

Antik- und 
Sammler-
markt

Do. 12.12.2019
19:30 Uhr  

Theater
„Floh im Ohr“
mit 
Kalle Pohl

Fr. 20.12.2019
20:00 Uhr

Sa. 25.01.2020
20:00 Uhr

Weihnachts-
show 
„A Musical 
Christmas“

The Jonny 
Cash Show

STADTHALLE.WERL
ERLEBEN. TAGEN. FEIERN.
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Exklusiv Exklusiv

Seit etwa eineinhalb Jahren 
ist die Fusion des Klinikums 
mit dem Marienkrankenhaus 
in Soest ein Thema. Ein Zu-
sammenschluss böte wirt-
schaftliche Vorteile vor allem 
für das Klinikum, kämpft die-
ses doch jährlich mit einem 
millionenschweren Schulden-
berg aus alten, ambitionier-
ten Bauvorhaben.

Die Krankenhauslandschaft in 
Deutschland muss sich verän-
dern, da ist sich die Politik sicher. 
Im Juli sorgte eine Studie der 
Bertelsmann-Stiftung für Furore, 
die eine drastische Reduzierung 
von Krankenhäusern bundes-
weit empfiehlt. Demnach wären 
von rund 1.400 Kliniken mehr als 
die Hälfte verzichtbar, zur Kon-
zentration im Kliniksektor gebe 
es keine Alternative. Das Kran-
kenhausstrukturgesetz sieht 
auch eine Reduzierung von Kli-
niken vor, stärkt aber dennoch 
in ländlichen Regionen den Er-
halt kleiner Häuser zum Zwe-
cke der Grundversorgung. „Als 
Grundsatz gilt: Das Krankenhaus 
der Zukunft muss gut, sicher 
und gut erreichbar sein“, heißt 
es auf der Website des Bun-
desgesundheitsministeriums. 
Gleichzeitig stärke das Gesetz 
die Spitzenmedizin und biete 
Anreize beispielsweise für um-
fassende Notfallversorgung.

Weniger Häuser, 
mehr Qualität
Was bedeutet dies für Pati-
enten? Viele Menschen machen 
sich Sorgen um die wohnort-
nahe medizinische Versorgung 
und fürchten unverhältnismä-
ßig lange Fahrtzeiten zum näch-
sten Krankenhaus. Doch dies 
soll nicht geschehen, vielmehr 
sehen die Experten der Studie 
Vorteile darin, vielleicht fünf 
Minuten länger zu einer Klinik 
zu fahren, aber beispielsweise 
dort eine bessere Versorgung 
eines Schlaganfalls oder Herzin-
farkts zu erhalten. Für geplante 
Eingriffe wie Hüft- oder Knie-

Operationen sind längere Wege 
ebenfalls ein Thema. Mindest-
fallzahlen sollen sicherstellen, 
dass Patienten in erfahrene Hän-
de kommen und somit Kompli-
kationen bestmöglich vermie-
den werden sollen. Das sieht 
im Übrigen auch der Sachver-
ständigenrat Gesundheit so, der 
diese Qualitätssicherung in der 
Medizin für Notfälle als auch 
spezialisierte Operationen für 
wichtig hält.

Gewolltes  
Krankenhaussterben
M i t  d i e s e n  B e s t r e b u n g e n 
scheint nun ein Todesurteil für 
viele kleinere Kliniken gefallen 
zu sein. Die beiden Häuser in So-
est zählen mit Sicherheit nicht 
zu den kleinsten, doch stellt sich 
in Anbetracht der allgemeinen 
politischen Entwicklung die Fra-
ge, ob auch ohne die finanzielle 
Schieflage des Klinikums eine 

Potenzieller Standort des künftigen neuen Krankenhauses: das Klinikum Stadt Soest. Foto: Klinikum Stadt Soest 

Fusion mit dem Katholischen 
Hospitalverbund Hellweg, dem 
Träger des Marienkranken-
hauses, unumgänglich wäre. 
Soest ist schließlich nicht die 
einzige Stadt, in der die beiden 
dortigen Allgemeinkrankenhäu-
ser ihr Angebot durch Zusam-
menschluss optimieren wür-
den. In Unna prüft bereits das 
Kartellamt die Fusion des Evan-
gelischen Krankenhauses und 
des Katharinen-Hospitals. In Gü-
tersloh war ebenfalls eine sol-

Ein Haus für alle Generationen: Dieser Anspruch soll auch nach einer  
Fusion erhalten bleiben. Fotos (2): Katholischer Hospitalverbund Hellweg.

che Verbindung geplant – hier 
machte das Amt allerdings ei-
nen Strich durch die Rechnung.

Politik contra Kartellamt
Wenn Sie sich nun fragen, was 
Gütersloh mit Soest zu tun hat, 
dann ist das zunächst einmal der 
Umstand, dass auch bei uns ein 
städtisches und ein konfessio-
nelles Haus gemeinsame Wege 
gehen wollen. Und man muss 
die Frage stellen, ob die Ent-
scheidung des Kartellamts in 

Leser-Service
Wie finde ich das richtige Krankenhaus?

Auf Empfehlungen von Familie, Freunden und Bekannten 
sowie Ihrem Arzt sollte man nicht ausschließlich setzen. 
Aber es gibt einige Möglichkeiten, sich über die Kompe-
tenzen von Kliniken zu informieren.

•	 Die Website www.weisse-liste.de bietet Ihnen für  
	 zahlreiche Beschwerden eine Übersicht von Kliniken in  
	 der Umgebung, gibt Fallzahlen und Weiterempfeh- 
	 lungen an. Erfahrungsberichte und Informationen  
	 zum Krankenhausaufenthalt findet man hier auch.

•	 Krankenkassen haben auch auf ihren Internetseiten  
	 pratische Klinikfinder. Wer das Internet nicht nutzt,  
	 der kann auch in der Geschäftsstelle seiner Krankenkasse  
	 oder telefonisch Informationen einholen.

•	 Auch Interessenverbände wie beispielsweise die Herz- 
	 stiftung oder die Krebshilfe bieten bei der Kliniksuche  
	 Unterstützung an – online und telefonisch.

Gütersloh nur der Beginn einer 
Reihe von Absagen an Kliniken 
mit ähnlichen Plänen darstellt. 
Von 309 geprüften Transakti-
onen habe es nur sieben Absa-
gen in den letzten 16 Jahren ge-
geben, heißt es auf der Website 
des Kartellamts. „Ziel der Fusi-
onskontrolle ist es darum in er-
ster Linie, den Wettbewerb um 
die Qualität der Versorgung der 
Patienten zu erhalten. Entschei-
dend dabei ist, dass den Pati-
enten vor Ort hinreichende Aus-

wahlalternativen zur Verfügung 
stehen.“ Dies war in Gütersloh 
offensichtlich nicht der Fall.

Generationenkrankenhaus
In Soest läuft parallel zu den Fu-
sionsgesprächen zwischen der 
Stadt und dem Hospitalverbund 
eine Voranfrage beim Bundes-
kartellamt. Im Juli 2018 beauf-
tragte der Rat der Stadt eine 
Kommission mit der Aufnah-
me von Gesprächen mit dem 
Hospitalverbund. Im Mai 2019 

beschloss man, den Zusam-
menschluss der Häuser als Ge-
nerationenkrankenhaus. Das 
Ziel: Die Einhäusigkeit an einem 
Standort, bevorzugt da, wo heu-
te das Klinikum steht. Der Stadt 
liegt vor allem der Erhalt des Ge-
nerationenkrankenhaus-Kon-
zepts am Herzen. Von der Kin-
derabteilung bis zur Geriatrie 
sind im Klinikum Stadt Soest alle 
relevanten Abteilungen vertre-
ten und an dieser umfassenden 
Versorgung soll sich nach dem 

Willen der Politik auch nach ei-
ner Fusion nichts ändern. Dies, 
so lässt die Stadt verlauten, kön-
ne allerdings auch nur mit einer 
Fusion überhaupt funktionieren. 
Die Gespräche sollten übrigens 
bis Ende 2019 zu einem Ergebnis 
gekommen sein – auch, um die 
Chance auf Fördergelder durch 
Bund und Land zu sichern.

Viel Redebedarf
Dass die Gespräche zwischen 
den Trägern noch andauern, 
liegt unter anderem daran, dass 
es viele Fragen, zum Beispiel ar-
beitsrechtlicher oder organisa-
torischer Natur, zu klären gibt. 
Die gute Nachricht: Angst davor 
haben, dass nach einer Fusion 
bestimmte medizinische Abtei-
lungen dicht gemacht werden, 
müssen die Soester nicht. Der 
Hospitalverbund steht eben-
falls zu dem Konzept des Ge-
nerationenkrankenhauses und 
auch die wirtschaftlich unattrak-
tive Kinderstation soll erhalten 
bleiben. Die Fusion sei mit einer 
Eheschließung vergleichbar, bei 
der sich zwei Partner zueinander 
bekennen: Man gibt nichts auf 
und begründet etwas Neues, 
so der Katholische Hospitalver-
bund Hellweg.

Vorteile der Fusion
Fakt ist: Die Politik macht es klei-
neren Krankenhäusern schwer. 
Angesichts anstehender Inve-
stitionen in beiden Kliniken ist 
eine Fusion ein möglicher Weg, 
um sich für die Zukunft zu rü-
sten. Ein Zusammenschluss un-
ter einem Dach außerhalb des 
Verbunds kommt für den Hos-
pitalverbund allerdings nicht 
infrage, wie man bereits zu Be-
ginn der gemeinsamen Ge-
spräche verlauten ließ. Denn 
wirtschaftliche Vorteile ent-
stünden nur innerhalb des Ver-
bunds, der vor allem mit pati-
entenfernen Dienstleistungen 
wirtschaftliche Effekte erzielt. 
Ob und wie es schlussendlich 
zu einer Fusion kommt, hängt 
also von vielen Faktoren ab. 
Da wäre zunächst eine positive 
Rückmeldung des Kartellamts. 
Dann müssen sich beide Träger 
auf die Details einigen und zu 
guter Letzt wird eine Entschei-
dung für den Standort fallen. 
Einig scheint man sich zumin-
dest darin, dass vom Zusam-
menschluss der Krankenhäuser 
vor allem der Patient profitie-
ren soll: durch eine Versorgung 
auf gewohnt hohem Qualitäts-
niveau.

Aus zwei mach eins?
So steht es um die Soester Krankenhäuser



Kaum zu glauben, aber das 
Jahr ist fast schon wieder rum. 
Spätestens, wenn der Weih-
nachtsmarkt öffnet, ist das 
allen klar. Vier Wochen kön-
nen Soesterinnen und Soes-
ter sich auf Weihnachten ein-
stimmen. Und in Soest geht 
das alleine schon wegen des 
wunderschönen Ambientes 
richtig gut.

Hand aufs Herz: Kommen bei 
Ihnen auch K indheit ser in -
nerungen auf, wenn Sie den 
Weihnachtsmarkt besuchen? 
Der Duft von Zuckerwatte, ge-
brannten Mandeln und ande-
ren Leckereien wabert durch die 
Straßen, zahllose bunte Lämp-
chen tauchen die Umgebung 
in sanftes Licht. Wenn es dann 
auch noch knackekalt ist, macht 
der Besuch besonders viel Spaß.
	 Durch das Zusammenspiel 
von Petri Kirche, Patrokli Dom 
und historischem Rathaus fühlt 
man sich in Soest direkt in eine 

Adventszeit ist Soestzeit
Altstadt erstrahlt im Lichterglanz des Weihnachtsmarktes

Soest

andere Zeit oder in ein Märchen 
versetzt – die Altstadt ist ein-
fach die ideale Kulisse. Soest hat 
halt einen  Weihnachtsmarkt mit 
ganz viel Wohlfühl-Atmosphäre. 
Diese spürbare Atmosphäre ver-
leiht dem Weihnachtsmarkt sei-
nen besonderen Reiz und macht 
ihn in seiner Gesamtheit so ein-
ladend und heimelig.
	 Viele von uns haben feste Tra-
ditionen in Sachen Weihnachts-
markt: gezielt nach Geschen-
ken schauen, endlich mal wieder 

beim Glühwein mit Freunden 
quatschen oder sich genüsslich 
durch das kulinarische Angebot 
futtern. Was auch immer Sie für 
die Adventszeit geplant haben, 
auf dem Soester Weihnachts-
markt werden Sie sicherlich fün-
dig. Wer nach einem Besuch 
nicht in Weihnachtsstimmung 
ist, der hat was falsch gemacht.

Krippenausstellung
Ab dem zweiten Adventswo-
chenende öffnet zudem die 

Soest
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Westfälischen Krippe in St. Patro-
kli: 80.000 Besucher jährlich be-
staunen diese besondere Krip-
penausstellung in westfälischer 
Szenerie. Noch mehr Krippen, 
nämlich über 170 aus aller Welt, 
zeigt der Soester Künstler Fritz 
Risken in seinem Atelier in der 
Brunsteinkapelle an allen vier 
Adventssonntagen.
	 Ein besonders beliebtes An-
gebot sind die Schnupperfüh-
rungen über den Weihnachts-
markt und durch die Altstadt, 

bei denen es diverse Kostproben 
an den Imbiss-, Getränke- und 
Süßwarenständen gibt. Dieses 
Angebot ist sowohl für Gruppen 
als auch im Rahmen öffentlicher 
Führungen buchbar.
	 Geöffnet ist der Weihnachts-
markt täglich von 11 bis 20 Uhr, 
freitags und samstags sogar bis 
21 Uhr. Die Gastronomie-Stän-
de haben wie immer an allen 
Tagen bis 22 Uhr geöffnet. Am 
2. Advent, 8. Dezember, gibt es 
zudem einen verkaufsoffenen 
Sonntag. Weitere Details und 

Fotos: Wirtschaft & Marketing Soest GmbH/Gero Sliwa

Aktuelles zum Soester Weih-
nachtsmarkt auch unter www.
soester-weihnachtsmarkt.de.

- Anzeige -

2 x
in Soest

©FKW-Verlag

Spital Physio 
wünscht frohe Weihnachten!

Der Kerzenduft
Mein Herz klopft, der Regen tropft

Die Sonne scheint, der Himmel weint
Der Regenbogen glänzt, die Schule schwänzt

Vögel zwitschern, Bäume glitzern
Küsse � iegen durch die Luft

Der Kerzenduft, der Kerzenduft

Jette Harzendorf, 
2018, 8 Jahre 

Wir wünschen Ihnen und Euch eine besinnliche und zufriedene Weih-
nachtszeit, Zeit für Freundschaften, für die Familie, Zeit für Gedanken, 
für Ideen, Plätzchen, Bücher, Erholung, Mut zu Veränderungen. Mut zum 
Durchhalten. Mut zur Bewegung.

Wir sagen DANKE für die Praxistreue, bei bekannten und vertrauten Gesich-
tern, aber auch den vielen neuen, über die wir uns immer wieder freuen.
Wir wünschen einen guten Rutsch in das Jahr 2020. 
Jeden Tag eine vorweihnachtliche Überraschung: unser Adventskalender mit 
Angeboten und Ideen zu Weihnachten und für die guten Vorsätze im neuen 
Jahr: www.spital-physio.de 

Gutscheine liegen ab sofort für Sie/Euch bereit.

persönlich:  Daelengasse 9  oder  Kloster  Paradiese  im  Stiftsfeld 1
 59494 Soest
per mail: praxis@spital-physio.de 
telefonisch:  02921-3 50 10 80 / 3 50 10 82 Schauen Sie in unseren Adventskalenderunterwww.spital-physio.de

Massage 
mit 

Fango

...und 
vieles 
mehr!

Sport-kurse
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6. Soester Patenmahl am 8. Dezember
Festliches Dinner für bedürftige Soesterinnen und Soester

Der Termin für das diesjähri-
ge Soester Patenmahl steht: 
Am Sonntag, 8. Dezember, 
dürfen sich wieder viele ein-
kommensschwache Soeste-
rinnen und Soester auf einen 
schönen Abend mit Gala-Me-
nü und Showprogramm freu-
en. Ab 16 Uhr geht’s los.

Im vergangenen Jahr blickte die versammelte Presse beim Patenmahl in 
lauter glückliche Gesichter. Foto: F.K.W. Verlag

„Patenmahl – Bürger für Bürger“ 
lautet das Motto. Das bewährte 
Konzept der Aktion bleibt un-
verändert. Paten spenden den 
bedürftigen Menschen aus der 
Region symbolisch die Mahlzeit. 
Für eine Spende über 20 Euro 
kann eine einkommensschwa-
che Person am Veranstaltungs-

Patrick Porsch (Burning Big Band Project), Otti Haupt (Zirkus San Pedro 
Piccolino), Pfarrer Friedemann Kölling (Ev. Johannes-Gemeinde), Michael 
König (Ev. Perthes-Stiftung), Julia Waindzoch (Stadt Soest) und Stefanie 
Feldmann (Soester Ballettstudio) präsentierten kürzlich das Programm für 
das 6. Soester Patenmahl. Foto: Stadt Soest

Erlebniskonzerte nennt die 
Chorgemeinschaft „Pro Mu-
sica“ Soest ihre großen Kon-
zerte in der Stadthalle und zu-
letzt im Alten Schlachthof in 
Soest, bei denen die Sänge-
rinnen und Sänger mit großem 
Bühnenbild, Kostümen und ei-
ner zumeist witzigen Rahmen-
handlung agieren. Aber Pro 
Musica kann auch ganz anders: 
Am Samstag, 7. Dezember, ab 
19.30 Uhr lädt der Chor zu sei-
nem zweiten Adventskonzert 
überhaupt ein.

Wie schon bei der Premiere vor 
drei Jahren sollen die Zuhörer 
in der Hohnekirche auf die Vor-

weihnachtszeit eingestimmt 
werden. Aber wer Pro Musica 
kennt, weiß, dass es nicht nur 
besinnlich wird. Und so mischt 
sich unter die adventlichen 
Klänge auch so manches Lied, 

Weihnachtliches Erlebnis
Konzert von „Pro Musica“ am 7. Dezember
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das man in einem Weihnachts-
konzert vielleicht nicht erwar-
ten würde. Die Zuschauer kön-
nen sich auf ein Konzert freuen, 
dass alle Sinne anspricht. Zu-
dem wird sich der neue Chorlei-

ter Christian Koops dem Soester 
Publikum vorstellen. Durch Pro-
gramm führt erneut Christian 
Casdorf als Erzähler. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird  
gebeten.

abend teilnehmen. Es werden 
nun wieder Patenmahl-Spen-
der für rund 320 Personen ge-
sucht. Ein Spendenkonto ist 
durch den Soester Tafel e.V. ein-
gerichtet worden: Soester Ta-
fel e.V./Patenmahl, IBAN: DE 20 
4145 0075 0000 0944 09. Au-
ßerdem können Sie im Rahmen 
des Weihnachtsmarktes Spen-
den in bar tätigen und erhalten 
dann dafür im Gegenzug eine 
Patenmahl-Spenderurkunde. 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein geselliger und un-
vergesslicher Vorweihnachtsa-

bend. Rund 200 freiwillig enga-
gierte Helferinnen und Helfer 
sorgen für den Service vor Ort  
– von der Einlasskontrolle über 
die Bewirtung bis hin zum Büh-
nenprogramm. Bürgermeister 
Dr. Eckhard Ruthemeyer wird 
die Gäste gemeinsam mit der 
Bördekönigin und dem Jäger-
ken begrüßen. Zahlreiche eh-
renamtliche Helferinnen und 
Helfer aus Wirtschaft und Kir-
chengemeinden, aber auch 
Privatleute, unterstützen die 
Stadt Soest beim diesjährigen  
Patenmahl.

Brandschutz: 
Richtig planen, wirksam vorbeugen
So rüsten Sie Ihr Haus gegen Feuer
Gerade jetzt zur Adventszeit 
sorgen Kerzen für viel Ge-
mütlichkeit. Aber damit ist 
es schnell vorbei, wenn sie 
im Zusammenspiel mit dem 
Adventskranz oder Tannen-
baum einen Wohnungs- oder 
H a u s b r a n d  ve r u r s a c h e n . 
Auch defekte Elektrogeräte 
können im Haushalt schnell 
z u m Ve rh ä n g n i s  we r d e n . 
Was Sie tun können, um ihre 
eigenen vier Wände gegen 
ein Feuer zu schützen, ha-
ben wir für Sie zusammen-
gestellt.

Brandschutz mit einplanen
Hausbesitzer können das Ge-
fahrenpotenzial minimieren, in-
dem sie sich schon bei der Pla-
nung des Eigenheimes für den 
richtigen Baustoff entscheiden. 
Welche gesetzlichen Vorgaben 
es gibt, finden Sie in der Lan-
desbauordnung. Von der Brand-
schutztür im Heizungskeller 
einmal abgesehen, gibt es al-
lerdings kaum Vorschriften. Es 
gibt aber viele weitere Möglich-
keiten, Ihr Haus feuersicher zu 
machen. Um alle Vorschriften zu 
beachten, können Sie einen un-

abhängigen Sachverständigen 
hinzuziehen, der den in der Bau- 
und Leistungsbeschreibung 
festgeschriebenen Brandschutz 
prüft. So können sie böse Über-
raschungen und teure Nachbes-
serungen vermeiden.
	 Die Wahl des richtigen Wand-
baustoffes kann im Ernstfall 
Leben retten: So verschaffen 
nicht brennbare Materialien 
genügend Zeit, die Gefahren-
zone sicher und unbeschadet 
zu verlassen. Bei Leichtbeton 
etwa handelt es sich um einen 
massiven mineralischen >>> 
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

>>> Wandbaustoff, der nicht 
brennbar ist und neben hohem 
Schall- sowie Wärmeschutz auch 
über gute Brandschutzeigenschaf-
ten verfügt. 
	 Planen Sie Fluchtwege ein, um 
im Fall eines Feuers schnell ins 
Freie zu gelangen. Fenster sind bei-
spielsweise auch ein Ausweg, da-
her sollten sie darauf achten, dass 
elektrische Rollläden im Brandfall 
auch per Hand zu bedienen sind.

Elektrik und Kamine
Häufige Ursache eines Feuers ist 
ein defektes Elektrogerät oder 
ein Fehler in deren Installation, 
die dann zu Kabelbränden füh-
ren. Brandschutzschalter hel-
fen, solche Kabelbrände zu ver-
hindern, indem sie gefährliche 
Störlichtbögen in der Elektroin-
stallation registrieren und den 
Stromkreis daraufhin automa-
tisch unterbrechen. Auch die re-

gelmäßige Wartung zahlt sich 
aus. Wer sich eine Solaranlage 
zulegt, sollte bei der Montage 
drauf achten, dass die Module 
in einem Abstand von 15 Zenti-
metern befestig werden. Dieser 
Abstand verhindert im Brand-
fall eine geschlossene Barriere. 
Kaminöfen bringen ohne Frage 
ein besonderes Flair in die eig-
nen vier Wände, trotzdem sind 
sie eine Gefahrenquelle. Daher 
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Eine schöne Weihnachtszeit!

modern • elegant • zeitlos 

Reinhold Kilp | Maschinenbaumeister
METALL & TECHNIK KILP
Reinhold Kilp | Maschinenbaumeister
METALL & TECHNIK KILP
STAHL- UND EDELSTAHLBAU 
individuell nach Ihren Wünschen
Treppen • Balkone • Vordächer  
Terrassen • Geländer 

Elfser Weg 21 • Soest 
Tel.: 02921 - 31 92 25 0 
Mobil: 0175 - 59 529 48
blechmann.rk@gmail.com
www.mt-kilp.de

modern • elegant • zeitlos 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

sollten Sie immer auf einem feu-
erfesten Untergrund stehen und 
genügend Abstand zu brenn-
baren Materialien wie Teppichen 
oder Möbeln haben. 

Lebensretter im Miniformat
Zahlreiche Brandopfer wer-
den im Schlaf überrascht. Für 
Abhilfe sorgen Rauchmelder: 
Sie schlagen lautstark Alarm, 
sobald sie Rauchpartikel >>> 



Bau und HandwerkBau und Handwerk
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KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

50
Jubiläum

Jahre

>>> aufgrund eines möglichen 
Wohnungsbrandes wahrneh-
men und wecken rechtzeitig die 
Bewohner. In allen Bundeslän-
dern sind die Lebensretter mitt-
lerweile vorgeschrieben. Die 
Qualitätsunterschiede liegen al-

halloSoest Dezember 2019 | 13

lerdings auch bei Rauchmeldern 
im Detail. Wichtige Faktoren 
beim Kauf sind Prüfzeichen, Zu-
verlässigkeit und eine möglichst 
lange Laufzeit der eingebauten 
Batterie. Feuerlöscher für den 
Brandschutz zu Hause eignen 
sich zum schnellen Löschen von 
spontanen Bränden. Für den 
Einsatz im Haus empfiehlt sich 
in der Regel ein Schaumlöscher 
mit einem Volumen von sechs 
Kilogramm. Ein guter Platz für 
die Installation ist der Flur. Auch 
eine Feuerlöschdecke kann eine 
sinnvolle Ergänzung für den 
Brandschutz sein.(dzi/djd/Akti-
on pro Eigenheim)

Farbgestaltung Möhne UG
Malermeister in Körbecke

Tel.: 02924/8759251 • Mobil: 0152-05322516

Schimmelpilz kann wachsen, 
wo Feuchte ist. Typisch für 
den Schimmelpilzbefall sind 
zunächst Flecken, verbun-
den mit einem muffigen Ge-
ruch, wie man ihn aus alten 
Kellern kennt.

Der am weitesten verbreitete 
Schimmel ist der grüne Schim-
mel, der sich durch seine Spo-
ren in der ganzen Wohnung 
besonders in Feuchträumen 
wie Bad, Küche, Fugen und 
schlecht belüftete Stellen wie 
hinter Wandverkleidungen 
verbreiten kann. Der Schim-
melpilz kann Allergien, Asthma 
und Kopfschmerzen auslösen. 
Zudem können die Sporen das 
Lungengewebe befallen und 
nachhaltig schädigen.

„Die Sporen dringen zwar nicht 
durch Tapeten und Farbe, aber 
die flüchtigen Substanzen, 
die die Pilze absondern. Auch 
nicht direkt sichtbarer Schim-
mel kann zu ersten Krankheits-
symptomen führen – und erst 
dann wird der Schimmel ge-
sucht und gefunden“, erklärt 
Thomas Borgartz, Farb-und 
Lacktechniker. 

Für normalempfindliche Perso-
nen sind Schimmelflecken auf 
Fugen im Bad kein gesundheit-
liches Problem. Doch je größer 
die Fläche, desto kritischer ist 
es. Deshalb rät der Experte: Der 
Schimmelbefall muss schnell 
vom Profi entfernt werden – 
und damit werden alle Pro- 
bleme auf einmal beseitigt.

Feuchtigkeit in Innenräumen
schnell beseitigen
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Für den einen sind die vorweih-
nachtlichen Freuden das High-
light des Jahres, für den ande-
ren der blanke Graus. Wer allein 
ist, kann oftmals die Festtage 
nicht genießen. Das muss nicht 
sein, denn es gibt wunderbare 
Möglichkeiten, wie man die be-
sinnliche Zeit in geselliger At-
mosphäre verbringen kann.

Es sind oftmals die Erinnerungen 
an die geschmückte Festtafel, die 
Weihnachtsgans und die ganze 

Familie, die Alleinstehenden Ende 
Dezember zusetzen. Schmerzlich 
wird schnell an Vergangenes ge-
dacht, wenn man keinen Partner 
hat, mit dem man Weihnachten 
verbringt, und Kinder samt Enkel 
in weiter Ferne oder anderweitig 
verplant sind. Sie müssen trotz-
dem nicht verzagen: Für Singles 
gibt es tolle Angebote, die einem 
die Adventszeit versüßen und den 
Weihnachts-Blues erst gar nicht 
aufkommen lassen.

Ob im Seniorenheim oder  
auf  Reisen: Für die Festtage  
gibt es viele Möglichkeiten,  

dem Alleinsein zu entfliehen.  
Foto: djd/Rosenhof Senioren-

wohnanlagenWeihnachten nicht allein sein
Geselligkeit und Aktivitäten für die festliche Jahreszeit

Kultur-Angebote
An den Feiertagen sind Kinos und 
Theater geöffnet. Anstelle allein 
vorm Fernseher zu hocken kön-
nen Sie einen aktuellen Film ge-
meinsam mit anderen genießen. 
Oder sich von Entertainment auf 
der Bühne verzaubern lassen. Be-
sonders zu dieser Zeit gastieren 
Ballett-Ensembles mit Klassikern 
wie „Nussknacker“ und „Schwa-
nensee“ in der Region und die 

Theater bieten ebenfalls ein festli-
ches Programm.

Wegfahren
Wer dem Trubel gänzlich entflie-
hen möchte, der kann über die 
Feiertage natürlich auch verrei-
sen. Von der „Überwinterung“ in 
typischen Sonnenzielen wie der 
Karibik oder den Balearen bis zur 
Kurzreise zu den schönsten Or-
ten Deutschlands gibt es viele tol-

le Destinationen für eine Auszeit. 
Auch wer nicht mehr gut auf den 
Beinen ist, braucht eine Reise nicht 
zu scheuen. Viele Wohlfahrtsver-
bände, aber auch spezialisierte 
Anbieter bieten begleitete Reisen 
an, sodass Sie auch mit Handicap 
ein paar schöne Tage jenseits des 
Alltags genießen können. Weite-
rer Vorteil: Bei einer Gruppenrei-

se sind Sie nicht allein und können 
neue Kontakte knüpfen! 

Gesellige Treffpunkte
Verreisen ist nicht Ihr Fall? Schau-
en Sie sich mal vor Ort um – dort 
gibt es auch immer wieder gesel-
lige Angebote, um dem Alleinsein 
zu entkommen. Zum Beispiel Ge-
sprächskreise bei den Gemein-

den, Seniorentreffs bei den Wohl-
fahrtsverbänden und, und, und… 
Auch hier wird in der Adventszeit 
etwas geboten und vielleicht ste-
cken Sie sich doch ein bisschen 
mit der Weihnachtsstimmung an, 
wenn Sie die schönsten Lieder 
mitsingen und sich an Kaffee und 
würzigem Gebäck erfreuen. In-
formationen über entsprechen-

Senioren Senioren
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„Für mich geht es kaum näher: Ich 
wohne um die Ecke und so kann 
ich Symann immer schnell errei-
chen. Und mit meinem Rollator 
komme ich auch dank einer Auf-
fahrtrampe bequem ins Geschäft 
– ein echter Pluspunkt für Men-
schen, die nicht mehr so gut zu 
Fuß sind! Lange Wartezeiten gibt 
es hier nicht und das Personal ist 
wirklich sehr zuvorkommend und 
hilfsbereit. 

„Nachgehorcht“
Zufriedene Kunden über Symann Hörgeräte

Wer sich bei Symann in Sachen Hörsysteme beraten lässt, der schätzt nicht 
nur die Fachkompetenzen der Akustik-Meister, Gesellinnen, Audiothera-
peuten und Hörtrainerinnen. Vor allem die freundliche, zuvorkommende 
Beratung sorgt dafür, dass die Kunden gern wiederkommen und Symann 
als verlässlichen Partner fürs gute Hören wählen. 
Ihre persönlichen Erfahrungen schilderten Sie „halloSoest“.

- Anzeige -

Eins steht fest: Ich würde in keinem 
Fall zu einem anderen Hörgeräte-
akustiker wechseln wollen.

Mein Hörgerät trage ich mittlerwei-
le seit etwa einem Jahr und bin sehr 
glücklich damit. Denn dank meiner 
Hörhilfe stehe ich wieder mitten im 
Leben. Ich kann wirklich jedem ra-
ten, sofort zum Hörgeräteakustiker 
zu gehen, sobald sich Hörprobleme 
bemerkbar machen!“

Renate Herkenberg kommt seit einem Jahr zu Symann:
©
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RENATE HERKENBERG 
(75 JAHRE) 
aus Bad Sassendorf
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de Angebote bekommen Sie zum 
Beispiel auch im örtlichen Senio-
renbüro.

Advent im Heim
Sie leben bereits im Pflegeheim? 
Natürlich wird auch hier die 
Weihnachtszeit zelebriert und 
die Mitarbeiter setzen alles daran, 
den Bewohnern eine stimmungs-
volle Atmosphäre zu zaubern. 
Mit entsprechender Unterhal-
tung – zum Beispiel gemeinsa-
mes Liedersingen, Besuche von 
Kindergartengruppen oder Eh-
renämtlern, die Geschichten vor-
lesen – entsteht schnell festliche 
Stimmung. Schon in den Wochen 
vor den Feiertagen werden zu-
dem gern in Senioreneinrichtun-
gen Ausflüge angeboten, zum 
Beispiel zu den schönsten Weih-
nachtsmärkten der Region. Auch 
werden gern Basare organisiert, 
für die die rüstigen Bewohner 
oftmals etwas basteln, und die 
für Leben und Trubel im Haus 
sorgen. Sie sehen also: Niemand 
muss in der besinnlichen Jahres-
zeit allein sein. (hs)
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Rund ums GrünRund ums Grün

Der Advent ist da und mit ihm 
die festliche Dekoration. Un-
verzichtbar ist für die meisten 
Menschen zu Weihnachten der 
festlich geschmückte Christ-
baum. Aber auch Weihnachts-
stern und Amaryllis stimmen 
auf die schönste Zeit des Jah-
res ein.

Selberschlagen 
wird immer beliebter
D i e  W e i h n a c h t s s t i m m u n g 
kommt für viele bereits beim 
Kauf ihres Baums auf – nicht vor 
einem Supermarkt oder an der 
Tankstelle, sondern direkt dort, 
wo die Tanne gewachsen ist. Vie-
le Baumschulen machen dar-
aus ein Happening für die ganze 
Familie, mit Glühwein, Kinder-
punsch und Bratwurst. 
	 Wer den Baum mit Wurzelbal-
len kauft, hat auch nach Weih-

nachten noch etwas von Fich-
te oder Tanne, denn sie bringen 
auch für den Rest des Jahres tol-
les Grün und interessante Sicht-
achsen in den Garten. Die Sorti-
mentsauswahl ist groß und jeder 
Nadelbaum hat seine eigene Per-
sönlichkeit. Es gibt Arten, die di-
rekt aus einem japanischen Gar-
ten zu kommen scheinen – mit 
spannenden Silhouetten und 
hängenden Zweigen für ein we-
nig Theatralik auf der Terrasse. 
Weiterhin gibt es schöne volle 
Fichten mit einem blaugrauen 
Schleier, der bei Mondlicht zu-
sätzlich leuchtet. Auch ohne De-
koration oder Beleuchtung sind 
sie schön anzusehen und sorgen 
auch für den Rest des Jahres, da-
für dass der Garten immer grün 
wirkt.
	 Überprüfen Sie beim Kauf des 
Baums, ob Höhe, Breite, Astbele-
gung und Form des Baumes im 
Verhältnis zueinander stehen. Für 
eine Pflanze mit Wurzelballen ist 
es wichtig, dass der Wurzelbal-
len ausreichend feucht ist und 

Blütenpracht zur Weihnachtszeit
Weihnachtsstern, Amaryllis und Tannenbaum 

dass genügend Wurzelwerk am 
Stamm verblieben ist, um beim 
Auspflanzen weiteres Wachstum 
zu ermöglichen. Weihnachtsbäu-
me sollten frei von Krankheiten 
und Schädlingen wie Spinnmil-
ben und Wollläusen sein. 

Weihnachtsstern 
Das erste, was am Weihnachts-
stern ins Auge fällt, sind seine 
schön gefärbten Blätter. Sie wer-
den oft mit den Blüten verwech-
selt, stehen jedoch als Hoch-
blätter in Sternform um die 
eigentlichen Blüten, die klein 
und gelb in ihrer Mitte zu finden 
sind. Bekannt ist vor allem der 
klassische rote Weihnachtsstern, 
aber ein toller Trend für Dezem-
ber 2019 sind die modernen Pas-
tellfarben wie Lachs, Rose, Zitro-
nengelb und Aprikot. Die Pflanze 
sorgt an den Festtagen gleich 
für eine besondere Atmosphäre. 
Und auch darüber hinaus, denn 
dieser Winterblüher beschert 
auch gleich einen farbenfrohen 
Jahresbeginn 2020.

Worauf Sie beim Kauf von 
Weihnachtssternen achten 
sollten
Topfgröße und Anzahl der Blü-
tenstände sollten in einem gu-
ten Verhältnis zueinander stehen. 
Die Pflanze sollte reif genug sein, 
um ausreichend Farbe zu zeigen. 
Zur Auswahl stehen Einstieler, Mi-
nipflanzen, entspitzte oder ver-
zweigte Pflanzen, Stämmchen in 
verschiedenen Höhen und Hän-
gepflanzen. Alle müssen frei von 
Schädlingen und Krankheiten 
sein. Achten Sie besonders auf 

www.phoenixgalabau.de
Günstige Gartenarbeit
Winterangebote auf Anfrage!

Neuplanung
Neugestaltung / Pflaster-  
und Baumarbeiten
inkl. Entsorgung u.v.m.
GÜNSTIGE FESTPREISE!
0176 - 20 19 70 00

einen Befall mit Weißen Fliegen 
und kontrollieren Sie die Untersei-
te der Blätter. Beschädigte (Hoch-
) Blätter entstehen in der Regel 
während des Transports oder bei 
der Lagerung, vor allem bei nied-
rigen Temperaturen. Gelbe Blät-
ter sind ein Hinweis auf zu gerin-
ge Feuchtigkeit, Knospenfall bei 
den beerenförmigen Blüten tritt 
bei zu wenig Licht auf. Der Weih-
nachtsstern ist sehr kälteempfind-
lich. Nach dem Kauf die Pflanze für 
den Heimtransport also gut verpa-
cken. Werden die Blätter des Weih-

nachtssterns gelb und fallen ab? 
Dann sollte die Pflanze an einen 
kühleren und helleren Ort ge-
stellt und die Luftfeuchtigkeit er-
höht werden. So kann der Weih-
nachtsstern sich wieder erholen.

Amaryllis 
Die Amaryllis ist eine typische 
Statement-Blume: groß, außer-
gewöhnlich und würdevoll. Die 
Blütenblätter der Amaryllis äh-
neln luxuriösem Samt und sind 
in den Farben Weiß, Rot, Gelb, 
Rosa, Lachs, Violett, Orange und 

zweifarbig erhältlich. Sie ist der 
unbestrittene Star in gemisch-
ten Sträußen, eignet sich aber 
auch ganz ausgezeichnet, um als 
hochgewachsene Solistin wäh-
rend der Festtage zu glänzen.
	 Überprüfen Sie die Länge und 
die Anzahl der Knospen pro Stiel. 
Der Reifegrad wird in Stadien von 
eins bis fünf beschrieben. In der 
Regel werden Amaryllis der Stu-
fe eins trocken, in Kartons gela-
gert, angeboten. Es ist wichtig, 
dass die Blumen kühl gelagert 
werden, um die weitere Reife-
entwicklung zu unterbrechen. 
Beim Kauf von Amaryllis muss 
die Blume frei von Schädlingen 
und Krankheiten sein. Die Blüten-
blätter können auch schlapp, ver-
trocknet, verschrumpelt oder gla-
sig und/oder verfärbt sein, wenn 
die Luftfeuchtigkeit zu niedrig ist 
und die Lagerung zu lange an-
dauert. Die Stiele sind manchmal 
schlapp, brechen oder sind ge-
trocknet. Dies ist in der Regel auf 
eine zu lange Lagerung oder eine 
schlechtere Qualität zurückzu-
führen. (dzi/Pflanzenfreunde.de)

Foto: Plfanzenfreunde.de

© vrij van rechten, Fotografie:Wilfried Overwater



Wenn die größte Comic-Ikone 
Europas ihr 60. Jubiläum fei-
ert, dann lässt sich die weltwei-
te Elite der Comiczeichner nicht 
lange bitten. 

Das offizielle Album zum 60. Ge-
burtstag von Asterix, „Asterix – 
Die Hommage“, ist bereits am 
5. September als Hardcover-
Ausgabe in der Egmont Comic  

Collection erschienen. Seit dem 
28. November ist die Softcover-
Edition von Egmont Ehapa Media 
zu haben. Sie möchten eine von 
18 Softcover-Ausgaben des Jubi-
läumsbandes ihr Eigen nennen? 
Dann machen Sie bei unserer Ver-
losung mit!
	 Die Hommage zu Ehren der 
Gallier Asterix und Obelix enthält 
neue Beiträge von unter anderem 
Flix, Mawil, Sascha Wüstefeld, Mo-
ebius, Franquin, Zep, Achdé, Didier 

Foto:ASTERIX®- OBELIX®- IDEFIX® 
© 2019 Les Éditions Albert René 

60 Jahre,  
beim Teutates!
Gewinnen Sie „Asterix – 
Die Hommage“!

Conrad und vielen mehr. In ihren 
gezeichneten Geschenken besu-
chen sie das unbeugsame Dorf, 
erzählen eigene Asterix-Abenteu-
er – die einen traditionell, die an-
deren schräg – und können end-
lich auch mal Römer vermöbeln! 
	 Sie möchten eine von 18 
Softcover-Ausgaben des offizi-
ellen Albums zum 60. Geburts-
tag von Asterix gewinnen? Dann 
machen Sie mit, Einsendeschluss 
und Teilnahmebedingungen:  
www.fkwverlag.com.

VERLOSUNG!

Gaumenschmaus in drei Akten
Verwöhnen Sie Ihre Lieben mit einem leckeren Menü

Die einen setzen an Heiligabend 
in Sachen Essen auf Kartoffelsa-
lat mit Würstchen, die anderen 
mögen es außergewöhnlicher. 
Wer seine Lieben mit einem be-
sonderen Drei-Gänge-Menü 
verwöhnen möchte, findet heu-
te eine leckere Anregung: Fritta-
tensuppe, Rinderrouladen und 
zum Nachtisch ein Bratapfel-Ti-
ramisu. Die Mengenangaben 
sind auf vier Personen zuge-
schnitten.

Vorspeise: Frittatensuppe
700 g Rinderbeinscheibe, 1 Hand-
voll Eiswürfel, 2 Karotten, 1/4 Sel-
lerie, 1/4 Porree, 1 mittelgroße 

Zwiebel, 1 Lorbeerblatt, 1 TL Wa-
cholderbeeren, ½ TL Piment, 2 Eier, 
250 ml Milch, 150 g Weizenmehl 
(Type 405), 1 Prise Salz, etwas Pfef-
fer, 5 EL Rapsöl, 1/2 Bund Petersilie, 
1/2 Bund Schnittlauch.
	 Beinscheiben unter fließendem 
Wasser abspülen und in einen Topf 
geben. Karotten, Sellerie und Por-
ree waschen, schälen, grob zer-
kleinern und ebenfalls mit in den 
Topf geben. Die Eiswürfel sowie 3 
l sehr kaltes Wasser hineingeben. 

Bei mittlerer Hitze zum Köcheln 
bringen, für etwa 60 Minuten bei 
geringer Hitze köcheln lassen.
	 Für die Frittaten die Eier zusam-
men mit der Milch verrühren. Das 
Mehl löffelweise unterrühren. Mit 
Salz und Pfeffer würzen. Rapsöl in 
einer Pfanne erhitzen und nachei-
nander den Teig zu Pfannkuchen 
ausbacken. Frittaten auf Küchen-
papier abtropfen lassen und in 
Streifen schneiden.
	 Das Fleisch sowie das Gemü-
se aus der Brühe mit einer Siebkel-
le aus dem Topf schöpfen. Die ent-
standene Rinderbrühe abermals 
aufkochen und mit Salz und Pfef-
fer sowie Petersilie und Schnitt-
lauch abschmecken. Rinderbrühe 
mit Frittatenstreifen servieren.

Hauptgang: Weihnachtliche 
Rinderrouladen
150 g Kalamon-Oliven, 4 Rinder-
rouladen à ca. 200 g, 8 Scheiben 
Speck, 1 rote Zwiebel, 4 Feigen, 1/2 
Bund Petersilie, 2 EL Alnatura Brat-
öl, Alnatura Schwarzer Pfeffer ge-
mahlen, 1 Zwiebel, 100 g Möhren, 
100 g Staudensellerie, 2 Knob-
lauchzehen, 1 EL Tomatenmark, 
1/2 l Rinderbouillon, 1/2 l Rotwein, 
1 Lorbeerblatt, 1/2 TL getrockneter 
Thymian, 5 ganze Körner Schwar-
zer Pfeffer, 3 Wacholderbeeren.
	 Den Backofen auf 180 °C Ober- 
und Unterhitze vorheizen. Oliven 
im Mixer zu einer feinen Paste ver-
arbeiten. Rouladen mit je 1 EL Oli-
venpaste bestreichen und mit je 
2 Scheiben Speck belegen. Rote 
Zwiebel und Feigen in Streifen 
schneiden, Petersilie fein hacken 
und alles auf die Rouladen geben. 

Die Rouladen an beiden Seiten et-
was einklappen und aufrollen. Mit 
Küchengarn fest binden.
	 Bratöl in einem Bräter erhitzen, 
die Rouladen mit Salz und Pfef-
fer würzen, von allen Seiten gold-
braun anbraten und aus dem Topf 
nehmen. Zwiebel, Möhren und Sel-
lerie in grobe Würfel schneiden, 
Knoblauch schälen und andrücken 
und alles 5 min bei großer Hitze im 
Bräter anrösten. Tomatenmark zu-
geben und kurz anschwitzen. Rin-
derbouillon nach Packungsanlei-
tung zubereiten, zusammen mit 
dem Rotwein in den Bräter gie-
ßen und die Rouladen hinzufügen. 
Lorbeerblatt, Thymian, Pfefferkör-
ner und Wacholderbeeren in einen 
Teebeutel geben, verknoten und 
mit in den Topf legen. Mit Deckel 
verschließen und für 1,5-2 h zuge-
deckt in den vorgeheizten Backo-
fen stellen.
	 Die Rouladen entnehmen und 
die Sauce auf dem Herd um die 
Hälfte einkochen. Sauce entwe-
der durch ein Sieb passieren oder 
den Teebeutel entfernen und mit 
einem Mixstab pürieren. Nochmals 
mit Salz und Pfeffer abschmecken 
und servieren. Wer kein Fan von 
Oliven ist, kann anstelle der Oli-
venpaste auch mittelscharfen Senf 
verwenden. Als Beilagen können 
Sie klassisch Rotkohl und Kartoffel-
klöße reichen.

Dessert: Bratapfel-Tiramisu
Für die Bratapfelfüllung benötigen 
Sie 800 g Äpfel, z. B. Elstar, 3 EL Zi-

tronensaft, 100 g Zucker, 1 Pck. Dr. 
Oetker Dessert-Soße Vanille-Ge-
schmack zum Kochen, 100 ml Ap-
felsaft, 1 Pck. Dr. Oetker Rum-Rosi-
nen, 2 gestr. TL gemahlener Zimt, 
50 g Dr. Oetker gesplitterte Man-
deln. Für die Creme: 500 g Mascar-
pone, 500 g Speisequark (Mager-
stufe), 2 Pck. Dr. Oetker Bourbon 
Vanille-Zucker. Außerdem 200 g 
Honigkuchen, 6 EL Apfelsaft, 3 EL 
Zucker und 50 g Dr. Oetker gesplit-
terte Mandeln.
	 Bereiten Sie zuerst die Füllung 
vor. Äpfel schälen und in kleine 
Würfel schneiden. Apfelwürfel mit 
Zitronensaft und Zucker etwa 5 
Min. bei mittlerer Hitze dünsten. 
Soßenpulver mit Apfelsaft glatt 
rühren, zur Apfelmasse geben und 

Gaumenfreuden / VerlosungGaumenfreuden
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Festschmaus-Meile 
59494 Soest · Am Kölner Ring 71

Telefon (0 29 21)6 50 75
www.harryfranz.de

Frohe Weihnachten!
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alles unter Rühren aufkochen. Topf 
vom Herd nehmen, Rum-Rosinen, 
Zimt und Mandeln unterrühren 
und erkalten lassen.
	 Mascarpone, Quark und Bour-
bon Vanille-Zucker für die Creme 
gut miteinander verrühren. Ho-
nigkuchen in etwa 2 cm dicke 
Scheiben schneiden und neben-
einander in eine flache, rechte-
ckige Auflaufform (etwa 30 x 20 
cm) legen und mit Apfelsaft trän-
ken. Bratapfelfüllung gleichmä-
ßig darauf verteilen. Anschließend 
Creme darauf geben und verstrei-
chen. Tiramisu mind. 4 Std., am be-
sten über Nacht, kalt stellen.
	 Für den Mandel-Krokant den 
Zucker in einer beschichteten 
Pfanne bei mittlerer Hitze schmel-

zen. Mandeln dazugeben und so 
lange rühren, bis die Mandeln von 
geschmolzenem Zucker überzo-
gen sind. Masse auf einem Stück 
Backpapier erkalten lassen. An-
schließend mit einem Teigroller 
zerkleinern und kurz vor dem Ser-
vieren auf das Tiramisu geben. (AL-
NATURA/EDEKA/Dr. Oetker/lj)
Guten Appetit



Sicherheit ist bezahlbar! Sie NICHT zu haben ist unbezahlbar!

Telefon: 0 29 52 / 28 80 · Fax 0 29 52 / 39 59 
mail: g.frisse@kaiserkuhle.de · www.kaiserkuhle.de

Mit einem Geschenkgutschein 
für ein ADAC Fahrsicherheit- 

straining gehen Sie
 immer auf „Nummer Sicher“ 
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Di., 17.03.20, 19:30 Uhr
Theater „Dieses bescheuerte Herz“

Sa., 28.03.20, 20:00 Uhr
RIO THE VOICE OF ELVIS mit Bigband & Chor

Di., 07.04.20, 19:30 Uhr
Theater „Die Niere“ mit Rudolf Kowalski

So., 07.06.20, 18:00 Uhr
Comedy mit Ingo Appelt  „Der Saats-Trainer!“

Sa., 25.01.20, 20:00 Uhr
The Jonny Cash Show

GESCHENKIDEEN, NICHT NUR ZU WEIHNACHTEN!
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GESCHENKIDEEN, NICHT NUR ZU WEIHNACHTEN!
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Verschenken 

Sie einen 

unvergesslichen 

Abend in der 

Stadthalle 

Werl!
So., 08.03.20, 19:00 Uhr
Kabarett mit Sia Korthaus „ Lust auf Laster?“

So., 16.02.20, 19:00 Uhr
CELTIC RHYTHMS direct from Ireland

Sa., 16.05.20, 20:00 Uhr
Kabarett mit Mirja Regensburg  „Im nächsten Leben 
werd ich Mann“

Fr., 15.05.20, 16:00 Uhr
Familienmusical Bibi Blocksberg  „Alles wie verhext“

Alles „made in Sauerland“! 
Ob Single Malt Whisky, Gin, Brände, Geiste 
oder Liköre in unserem Ladengeschäft in 
Kallenhardt fi nden Sie immer das richtige 
Präsent für jede Gelegenheit!

Jetzt ein Stück Nachbarschaft verschenken!

In der Günne 22
59602 Rüthen-Kallenhardt
info@sauerlaender-edelbrennerei.de
WWW.SAUERLAENDER-EDELBRENNEREI.DE

Heinrich Heine

(1797-1856)

Im Westhof 15 · Meschede-Wehrstapel · Telefon 0291 / 50523 · Donnerstag - Ruhetag
www.gasthof-hochstein.de 

Eine schöne Weihnachtszeit und frohe Festtage wünscht...

Regionale und
saisonale Küche!

Die heil‘gen drei Könige aus dem Morgenland 

Die heil‘gen drei Könige  
aus Morgenland,

sie frugen in jedem Städtchen:
Wo geht der Weg nach Bethlehem,

ihr lieben Buben und Mädchen?

Der Stern blieb steh‘n  
über Josephs Haus,

da sind sie hineingegangen;
das Öchslein brüllte, das Kindlein schrie,

die heiligen drei Könige sangen.

Die Jungen und Alten,  
sie wussten es nicht,

die Könige zogen weiter;
sie folgten einem goldenen Stern,
der leuchtete lieblich und heiter.



Immobilien
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Ihr Wohneigentum  
in guten Händen
Darauf sollten WEG und Eigentümer 
bei einem Hausverwalter achten

Ob selbst genutzt oder vermie-
tet, oft ist die Immobilie zen-
traler Baustein privater Al-
tersvorsorge und erfreut sich 
– trotz steigender Immobilien-
preise – einer hohen Nachfra-
ge. Bundesweit gibt es mehr als 
neun Millionen Eigentumswoh-
nungen in etwa 1,8 Millionen 
Wohnungseigentümergemein-
schaften (WEG). 

Bis auf wenige Ausnahmen be-
trauen viele WEG externe Un-
ternehmen mit der Verwaltung, 
denn das Wohnungseigentums-
gesetz schreibt die Bestellung ei-
nes Hausverwalters verbindlich 
vor. Aber was muss ein Hausver-
walter können? Welche Qualifika-
tionen braucht er? Die nüchterne 
Antwort lautet: kaum eine! Für die 

Tätigkeit des treuhänderischen 
Immobilienverwalters reicht be-
reits ein Gewerbeschein und ein 
Führungszeugnis eine Ausbil-
dung ist nicht erforderlich. Unse-
re Tipps helfen Ihnen, qualifizierte 
Hausverwalter zu finden.

Neue gesetzliche Regelung
Im Oktober 2017 hat der Bundes-
tag eine Weiterbildungspflicht im 
Umfang von 20 Stunden in drei 
Jahren sowie den verpflichtenden 
Abschluss einer Berufshaftpflicht-
versicherung verabschiedet. Die 
Vorschriften für Makler und Woh-
nimmobilienverwalter wurden 
durch eine Änderung der Mak-
ler- und Bauträgerverordnung 
(MaBV) spezifiziert, die der Deut-
sche Bundesrat am 27. April 2018 
beschloss. Diese Zugangsrege-
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lung, die der Dachverband Deut-
scher Immobilienverwalter (DDIV) 
beratend begleitet hat, gewähr-
leistet einen umfassenden Ver-
braucherschutz und dient gleich-
zeitig der Professionalisierung 
und Qualitätssteigerung.
Denn schließlich tragen Immo-
bilienverwalter enorme Verant-
wortung. Sie verwalten Immo-
bilien und finanzielle Rücklagen 
von Eigentümern in Millionen-
höhe. Zugleich sind sie neben 
der kaufmännischen Verwaltung 
auch Ansprechpartner für tech-
nische und rechtliche Fragen. Ein 
Minimum an Fachwissen, Erfah-
rung und Versicherungsschutz 
stärkt also das Vertrauen der Woh-
nungseigentümer in die Dienst-
leistung der Wohnungsverwal-
tung. 

Darauf sollten Sie achten
Eigentümer sollten deshalb bei 
der Beauftragung von professio-
nellen und hauptberuflichen Im-
mobilienverwaltern auf Weiterbil-
dungsmaßnahmen, den richtigen 
Versicherungsschutz und auf eine 
Mitgliedschaft in einem Landes-

verband des DDIV achten. Kein 
Kriterium sollte die Vergütung 
sein, dies räche sich meist laut 
DDIV. Wie beim Bau so auch bei 
der Verwaltung. Wer billig und 
schlecht baut, muss sich nicht 
wundern, dass die Instandset-
zungskosten hoch sind. Wem die 
eigene Immobilie etwas „wert“ ist, 
sollte diese auch „pflegen“.
Um Wohnungseigentümer und 
WEG bei der Auswahl des richti-
gen Hausverwalters zu helfen, ha-
ben der DDIV und der Verband 
Privater Bauherren (VPB) bereits 
2014 eine Verwalter-Checkliste 
herausgegeben, die 2017 aktuali-
siert wurde. Darin erhalten Eigen-
tümer wichtige Hinweise, worauf 
sie bei der Auswahl eines Ver-
walters achten sollten, damit ihr 
Wohneigentum sicher bleibt.
	 Die kostenlose Checkliste ist 
auf der Website www.ddiv.de als 
Download erhältlich. Dort kann 
außerdem unter der Verwaltersu-
che kostenlos und unverbindlich 
nach hauptberuflichen Immobili-
enverwaltungen in der Nähe des 
eigenen Wohnorts gesucht wer-
den. (dzi)

Das  
"hallo SOEST"-Team  

wünscht allen Lesern und  
Inserenten eine schöne Weihnachtszeit!



Erfahrene Wintersportler wissen: 
Ein erholsamer und sicherer Ur-
laub in den Bergen beginnt be-
reits mit der Vorbereitung. Mit 

einem speziellen Training und 
viel Gymnastik bringen sie sich 
in Form, bevor sie auf Skiern oder 
dem Snowboard die Pisten en-
tern. Ebenso wichtig ist aber auch 
die Vorbereitung für das Auto. 

Damit die Anfahrt zum Winter-
sporturlaub sicher und pannen-
frei verläuft, sollte man sich vorab 
Zeit für eine gründliche Fahrzeug-
pflege nehmen. Batterie, Bremsen, 
Licht und vor allem die Reifen ste-
hen dabei auf der Checkliste ganz 
oben. Für eine freie Sicht sorgen 
gute Wischerblätter. Gefährlich wird 
es, wenn sie nicht mehr sauber wi-
schen oder Schlieren ziehen. Zur 
Grundausstattung für die Schei-
benreinigung zählt frostsicheres 
Wischwasser, auch die Kühlflüs-
sigkeit des Motors muss mit aus-
reichendem Frostschutz versorgt 
sein. Mit einem Handbesen lassen 

Sicher in den  
Winterurlaub starten
Daran sollten Autofahrer vor der 
Fahrt in die Berge denken

Mobiles Leben

sich Motorhaube und Dach vom 
Schnee befreien.

Praktisch: die Dachbox
Wer Gepäck auf dem Dach mit-
nimmt, sollte sich vor dem Kauf 
gründlich in puncto Dachbox in-
formieren. Meist lohnt sich ein hö-
herer Kaufpreis, denn Sie möchten 
ja auch eine Box, die innen trocken 
bleibt. Gütesiegel helfen Ihnen 
beim Kaufentscheid. Vor dem Bela-
den sollten Sie auch auf die Dach-
last achten, denn nicht jeder Wagen 
kann problemlos jede Dachbox tra-
gen. Und denken Sie dran, dass Sie 
die Box in das zulässige Gesamtge-
wicht einplanen. Beim Fahren dür-
fen Sie die Box natürlich auch nicht 
vergessen! Automobilclubs emp-

fehlen, nicht schneller als 130 km/h 
damit zu fahren. Auch einen län-
geren Bremsweg und verändertes 
Kurvenfahrverhalten sollten Sie mit 
einkalkulieren. 

Bei Winterreifen auf 
genügend Profil achten
Schließlich ist die Bereifung bei win-
terlichen Straßenverhältnissen und 
auf einer geschlossenen Schnee-
decke besonders gefordert. Neben 
dem korrekt eingestellten Reifen-
fülldruck kommt es im Winter noch 
stärker als sonst auf ein ausreichen-
des Profil an. Experten etwa von Au-
tomobilklubs raten dringlich, Win-
terreifen nicht bis zum gesetzlich 
zulässigen Limit von 1,6 Millimetern 
abzufahren, sondern bereits >>> 

…bekommen Sie in unserer Waschstraße die
Exclusiv-Wäsche für nur 9,99 € statt 13.50 €

und lassen sich in der Zeit von uns mit  
leckeren Waffeln, Punsch und  

Glühwein verwöhnen.
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Wir wünschen Ihnen  

allen eine schöne Zeit

und frohe Festtage!

Sommerfeld´s Autowelt GmbH  
Mescheder Landstraße 43 
59581 Warstein  
Telefon 02902 2332 
info@fiat-warstein.de 
www.autowerkstatt-warstein.de
Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 8 -18 Uhr · Sa. Werkstatt 9 -12 Uhr 
und Verkauf 9 -14 Uhr
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Am Samstag  
den  14. und 21.  Dezember!

Advent-Glanz-Event

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst –  Ihr Team von
Sommerfeld' s   Autowelt

Kfz.-Mechatroniker (m/w/d) zum nächstmöglichen Termin gesucht !!!
24 | halloSoest Dezember 2019
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WerlMobiles Leben

Ab Dienstag, 3. Dezember, 
b e g r ü ß t  S i e  i m  Ku n d e n -
dienstbüro der HUK-Coburg 
in Werl, Salinenring 82, Iwo-
na Gönül. Sie ist die neue Lei-
terin und übernimmt dann 
die Koordinierung des Büros 
sowie die Beratung der Kun-
den. Mit ihrer langjährigen 
Erfahrung in Sachen Kun-
denberatung in allen Versi-
cherungsangelegenheiten 
steht sie Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. 

O b  K f z - Ve r s i c h e r u n g  m i t 
Schutz-brief und „Rabattret-
ter “,  Kranken -,  Unfal l -  und 
verschiedene Sachversiche-
rungen oder privat und be-
triebliche Altersvorsorge: Die 
HUK-Coburg hat für alle Fälle 
ein Angebot in ihrem Portfolio. 
Also, besuchen Sie das Kun-
dendienstbüro in Werl. Iwona 
Gönül freut sich auf Ihren Be-
such, um sich Ihnen persönlich 
vorzustellen.

Ihr zuverlässiger Partner
HUK-Coburg mit neuem Gesicht in Werl 
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>>> deutlich früher auf frische Rei-
fen umzusteigen - bei vier Millime-
tern Profiltiefe. Wer kurzfristig neue 
Reifen oder auch Winterkomplett-
räder benötigt, wird im örtlichen 
Fachhandel oder bei spezialisier-
ten Online-Händlern fündig. Auto-
fahrer können gezielt nach den be-
nötigten Reifendimensionen oder 
nach ihrem Fahrzeug suchen. Zu-
sätzlich kann man sich die Testsie-
ger der aktuellen Saison anzeigen 
lassen. Die meisten Modelle sind di-
rekt ab Lager verfügbar und wer-
den in wenigen Tagen nach Hause 
oder, noch bequemer, zu einem Ser-
vicepartner verschickt. Der Profi in 
der Werkstatt übernimmt dann die 
Montage, sodass man umso ent-
spannter in den Wintersporturlaub 
starten kann.
	 Je nach Reiseziel gehören auch 
Schneeketten in den Kofferraum. In 
vielen Hochgebirgsregionen sind 
sie sogar vorgeschrieben. Am bes-
ten, man informiert sich darüber 
vor Reisebeginn. Noch ein Tipp: Da-
mit vor Ort die Handhabung ge-
lingt, sollte man am besten zu Hau-
se im Trockenen das Aufziehen 
der Ketten in aller Ruhe ausprobie-
ren. Nach einer Fahrstrecke von 50 
bis 100 Metern sollte man den Sitz 
der Ketten überprüfen. Der ADAC 
etwa zeigt auf Youtube in einem 
Video, wie die Montage und De-
montage einer Schneekette ab-
läuft. Passende Schneeketten zu 
den neuen Winterreifen oder Win-
terkompletträdern gibt es eben-
falls im Onlineshop. Abgerundet 
wird die Winterausstattung durch 
ein Starthilfekabel oder ein mobiles 
Ladegerät, Enteisungsmittel, eine 
klappbare Schaufel, um sich bei Be-

darf aus einer Schneewehe befrei-
en zu können, sowie Decken im 
Auto, falls es mal zu einem längeren 
Stau auf der Fahrt in die Berge kom-
men sollte. (djd/hs)

Von Kalle Pohl und Aladin
Stadthalle präsentiert ganz viel Theater
Suchen Sie noch ein Weih-
nachtsgeschenk? Dann sollten 
Sie einmal das Programm der 
Werler Stadthalle sichten. Vor 
Weihnachten gibt’s da noch ein-
mal zwei großartige Veranstal-
tungen.

Erinnern Sie sich noch an den rhei-
nischen Lockenkopf aus „7 Tage 7 
Köpfe“? Kalle Pohl ist wieder auf 
Tour. Am Donnerstag, 12. Dezem-
ber, steht er in der rasanten Ver-
wechslungskomödie  „Floh im 
Ohr“ auf der Bühne. Der Inhalt des 
Stücks ist extrem absurd und bie-
tet Kalle Pohl eine der verrücktes-
ten Doppelrollen der Theaterge-
schichte. Es geht um Ehebruch, 
verletzte Eitelkeiten, schlüpfrige 
Herbergen und derart verzwickte 
Situationen, dass der Zuschauer 
manchmal nicht weiß, ob er lachen 
oder wütend sein soll. Das extrem 

witzige Theaterstück mit Tiefgang 
beginnt um 19.30 Uhr. Karten gibt 
es ab 19,50 Euro bei der Stadtinfor-
mation Werl, Tel. 02922/8703500, 
der Buchhandlung Stein in Werl, 
Tel. 02922/958900, bei allen Spar-
kassen im Kreis Soest  und im CTS-
System.
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Märchen aus 1.001 Nacht
Die Geschichte von „Aladin und 
die Wunderlampe“ kennt sicher 
jedes Kind. Am Mittwoch, 18. De-
zember, gibt’s eine wunderschö-
ne Bearbeitung des Stoffs mit viel 
Musik und Spaß für Kinder ab vier 
Jahren. Taucht ab 16 Uhr ein in die 

fantastische Welt von 1.001 Nacht, 
wenn Aladin mit dem Flaschen-
geist spannende Abenteuer er-
lebt. Die Inszenierung der Lan-
desbühne Rheinlad-Pfalz bietet 
beste Unterhaltung für die ganze 
Familie. Tickets kosten zwischen 
8,50 und 12 Euro. Die Vorverkaufs-
stellen sind: Stadtinfo Werl, Buch-
handlung Stein, die Sparkassen im 
Kreis Soest, Eventim und Hellweg 
Ticket. Weitere Infos: Stadthalle 
Werl: www.stadthalle-werl.de oder  
Tel. 02922/973210.



In der Vorweihnachtszeit lockt 
Werl Besucherinnen und Be-
sucher mit Weihnachtsmarkt 
und einem langen Shopping-
Abend im weihnachtlichen 
Ambiente. 
Vom Freitag bis Sonntag, 6. bis 15. 
Dezember, lädt der Advents- und 
Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz vor der historischen Kulisse 
der Wallfahrtsbasilika und Prop-
steikirche zum Stöbern ein. Die 
Aussteller bieten täglich von 14 
bis 20 Uhr die verschiedensten 
kulinarischen Köstlichkeiten, 

Glanzvolle Adventszeit in Werl
Advents-Shopping und Weihnachtsmarkt locken 

Handarbeiten, Holz- und Metall-
kunst und vieles mehr an. Abge-
rundet wird der Markt durch ein 
buntes Rahmenprogramm, das 
von Kindergärten, Schulen und 
Vereinen gestaltet wird. Täglich 
von 16 bis 18 Uhr können kleine 
und große Besucher den Niko-
laus in seiner Hütte besuchen und 
ihre Wünsche beim Christkind ab-
geben. Ein Kinderkarussell sorgt 
ebenfalls bei den Kids für Zer-
streuung.
	 Während Sie einen Glühwein 
genießen oder entspannt bum-

meln, können Sie Turmbläser Ni-
klas Hellmann lauschen, der auch 
in diesem Jahr die Stufen des 
Kirchturms der Probsteikirche er-
klimmt, um von dort traditionelle 
Weihnachtslieder über die Dächer 
der Stadt erklingen lässt.
	 Am Freitag, 13. Dezember, kön-
nen in Werl extra lang Geschenke 
geshoppt werden. Im Anschluss 
an die regulären Öffnungszeiten 
können Sie dann bis 21 Uhr das 
weihnachtliche Ambiente in der 
Innenstadt zum Stöbern und Ge-
nießen nutzen. Besondere An-
gebote machen diesen Abend 
besonders attraktiv. Auch der 

Weihnachtsmarkt hat ausnahms-
weise bis 22 Uhr geöffnet und 
für besondere Stimmung sorgt 
an diesem Freitag um 21 Uhr das 
beliebte Rudelsingen auf dem 
Marktplatz. 
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Am Freitag, 6. Dezember, wer-
den der Pankratiusplatz und 
die Straßen von Körbecke wie-
der zu einem besinnlichen 
Treffpunkt in der Vorweih-
nachtszeit. Denn dann lädt der 
Gewerbeverein „Gewerbe Ak-
tiv Möhnesee e.V.“ von 15 bis 
21 Uhr zum 14. Kerzenzauber.

Besucher und Kunden kön-
nen sich auf einen entspannten 
Bummel bei Kerzenschein durch 
die Geschäfte und über den 
Pankratiusplatz mit Verkaufs-
ständen sowie auf ein buntes 
Bühnenprogramm freuen. Die 
Geschäfte haben bis 21 Uhr ge-
öffnet und die Inhaber halten 
besondere Spezialitäten und 

andere Angebote bereit. 
	 Für gute Unterhaltung sorgt 
ab 15 Uhr ein volles Bühnenpro-
gramm. Der Nikolaus begleitet 
die Kinder der Kindertagesstät-
ten St. Pankratius und Enten-
hausen aus Körbecke sowie der 
kath. Kindertagesstätte St.Josef 
Günne zur Bühne. Dort wird ge-
sungen und getanzt. Auch die 

Schüler der Grundschule Möh-
nesee und der Möhneseeschule 
haben ihren Auftritt. In diesem 
Jahr wird zudem das Publikum 
mit einem Gemeinschaftssingen 
eingebunden. Am Abend wird 
dann die Chorgemeinschaft Cä-
cilia Körbecke ihr musikalisches 
Können.
	 Im Herzen von Körbecke bie-
ten viele Verkaufsstände von 
Vereinen, Kindergärten und 
weiteren Institutionen ihre 
Produkte an und der Gewer-
beverein informiert über sei-
ne Aktivitäten. Auch das Team 
der Wirtschafts- und Tourismus 
GmbH Möhnesee beteiligt sich 
am Kerzenzauber. Bei einem Tag 
der offenen Tür in der Tourist-In-
formation informieren die Mitar-
beiterinnen bei geselligem Zu-
sammensein mit Gebäck und 
Glühwein über ihre Arbeit.
	 Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Unter anderem gibt 
es eine deftige Suppe aus der 
Gulaschkanone des Möhnemo-
bils Möhnesee-Günne. Ausge-
schenkt wird die Suppe vom 
Freundeskreis Kasama. „Wir 
freuen uns darüber, dass un-
ser Kerzenzauber von Jahr zu 
Jahr mehr Zuspruch findet und 
sich Schüler und Gesangsgrup-
pen aus der gesamten Gemein-
de Möhnesee beteiligen“, so Ralf 
Eckhoff, Vorsitzender des Ge-
werbevereins.
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Ein Lichtlein brennt in Körbecke 
Gewerbeverein lädt am 6. Dezember zum Kerzenzauber
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Möhnesee Werl



Der Hilbecker Weihnachts-
markt ist längst eine feste Grö-
ße im Dorfkalender. 2019 öff-
net der heimelige Markt am 
Samstag, 7. Dezember, von 16 
bis 21 Uhr auf dem Hilbecker 
Schützenplatz seine Pforten. 

An diesem Adventssamstag war-
ten über 30 Stände mit indivi-
duellen und oft handgemach-

Adventliche  
Gemütlichkeit
Weihnachtsmarkt in Hilbeck  
öffnet am 7. Dezember

ten Geschenkartikeln. Um dem 
Weihnachtsmarkt noch mehr 
Flair und Glanz zu verleihen, wur-
den Holzbuden gebaut. Auch ein 
starkes Rahmenprogramm wird 
den Besuchern geboten: So tre-
ten neben Posaunen auch die 
Jagdhornbläser auf und gegen 
Abend können sich die Besucher 
auf ein kleines, feuriges Spekta-
kel freuen. Wie immer achten die 

Betreiber auf ein breit gefächer-
tes Angebot und viele gemüt-
liche Plätze zum Verweilen. 
	 Abgerundet wird der Markt 
vom leckeren kulinarischen An-
gebot. Ob roter oder weißer 
Glühwein, Tee mit oder ohne 
Schuss, selbstgemachtes Plätz-
chen aus der Landfrauen-Back-
stube, Flammlachs vom Feuer, 
handgemachte Feuerzangen-
bowle, frische Champignons 
mit Knoblauchsauce oder eine 
Kartoffelwaffel: Hier ist für je-
den Besucher eine Leckerei da-
bei. Damit die Eltern in Ruhe 
Stöbern oder sich mit Freun-
den treffen können und es den 
Kids nicht langweilig wird, ver-
wandelt sich die Turnhalle an 
diesem Tag in ein Spielparadies 
mit Betreuung. Sie suchen noch 
ein tolles Weihnachtsgeschenk 

aus der Region? Dann ist doch 
bestimmt der beliebte Hilbe-
cker Dorfkalender eine Opti-
on, den es auch in diesem Jahr 
auf dem Weihnachtsmarkt zu  
kaufen gibt.
Übrigens: Wer sich schon einen Tag 
früher in Weihnachtsstimmung 
versetzten möchte, der kann am 
Freitag, 6. Dezember, ab 19 Uhr 
zum offenen gemeinsamen Weih-
nachtssingen mit dem Posau-
nenchor und dem gemeinsamen 
Tannenbaumschmücken vorbei  
kommen.

D e r Ve r e i n „ Zu k u n f t  H i l -
beck“, der auch in diesem 
Jahr die Organisation des 
Weihnachtsmark tes über-
nimmt, freut sich sehr auf 
zahlreiche Besucher! 
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Gut gelaunt haben die Orga-
nisatoren des „Weihnachts-
singen auf Haus Füchten“ be-
reits beim Allerheiligenmarkt 
in Niederense den Vorver-
kauf für die Eintrittskarten 
gestartet. Die beliebte Ver-
anstaltung findet in diesem 
Jahr zum vierten Mal statt. 
Am vierten Adventssonntag, 
22. Dezember, ab 16 Uhr wird 
sich der Schlosshof von Haus 
Füchten wieder in einen weih-
nachtlichen Festsaal verwan-
deln.

Das Team freut sich darauf, 
mit den Gästen gemeinsam 
die schönsten deutschen und 
internationalen Weihnachts-
lieder zu singen. Künstler wie 
Jürgen Renfordt als Moderator 
und Sänger Constantin Reuber 
stehen auf der Bühne, um den 
Schloßhof in einen Ort voller 
Besinnlichkeit und Wärme zu 

verwandeln. Aktuell bekommt 
das Programm noch den letz-
ten Schliff.
	 Alle sind eingeladen, mit-
zusingen! Dafür werden keine 
Chorkenntnisse benötigt, denn 
alle Melodien werden ganz ein-
fach einstimmig gesungen und 
die Texte dazu erscheinen auf 
einer digitalen Großleinwand.
	 Eintrittskarten gibt es ab so-
fort im Vorverkauf bei der Pro-
vinzialgeschäftsstelle Hett-
wer in Ense-Bremen und über 
das Crowdfundingprojekt der 
Volksbank Hellweg zum Preis 
von 7 Euro. An der Abendkasse 
sind die Karten für 8 Euro zu be-
kommen. Kinder und Jugendli-
che erhalten freien Eintritt. Der 
Erlös des Weihnachtssingens 
2019 wird an den Jugendmusik-
zug der Freiwilligen Feuerwehr 
in Ense Bremen gespendet. 
Alle weiteren Infos unter www. 
weihnachtssingenense.de. 

Bezaubernder
Adventssonntag
4. Weihnachtssingen auf Haus Füchten
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Hilbeck Ense
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LINDevents ist ein Projekt des 
Flüchtlingshilfevereins „Flücht-
linge werden Nachbarn in 
Ense e.V“. Die Gruppe beste-
hend aus Jugendlichen und Er-
wachsenen, alten und neuen 
Nachbarn, die zusammen Ver-
anstaltungen im Offenen Treff 
Lindenhof, Am Riesenberg 23 
in Niederense, organisieren, 
um Menschen durch die Freude 
an Kultur zusammenzubringen.

Nun startet die Veranstaltungs-
reihe, in der LINDevents ein 
buntes Programm aus Lesungen 
und Konzerten im Lindenhof 
präsentiert. Los geht’s am Sams-
tag, 30. November, um 19 Uhr 
mit einer szenischen Lesung 
der „BördeAutoren“. Die „Bör-
deAutoren“ sind ein Verein von 
Schriftstellerinnen und Schrift-
stellern aus der Soester Börde. 
Sie schreiben gemeinsam, un-
terstützen sich bei Veröffentli-
chungen und Lesungen, um die 
regionale Literatur in der Region 
zu fördern. 

	 Am Freitag, 6. Dezember, um 
20.30 Uhr steht „The Rock Of-
fice“, eine fünfköpfige Band, die 
seit 2012 zusammenspielt, auf 
der Bühne. Seit 2013 präsentiert 
die Band nur noch eigene Songs, 
ohne Beschränkungen, egal ob 
schnell oder langsam, deutsche 
oder englische Texte – Hauptsa-
che es rockt! Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
	 Im Neuen Jahr geht es dann 
mit weiteren Lesungen und 
Konzerten weiter. Infos zu al-
len Veranstaltungen finden In-
teressierte unter www.fluecht-
linge -werden-nachbarn.de 
sowie auf Facebook und Insta-
gram unter „LINDevents“. Der 
Vorverkauf für alle Veranstal-
tungen im neuen Jahr startet im 
Dezember. Karten für alle Ver-
anstaltungen gibt es bei den 
Vorverkaufsstellen Teichmann 
Depot Geschenke und Schreib-
waren in der Werler Straße 14 
in Ense-Bremen und Baader 
Schreibwaren & Geschenkartikel 
in der Poststraße 6 in Niederense. 

Musik, Lesungen  
und Miteinander
Start der Veranstaltungsreihe  
bei LINDevents in Ense
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Auch 2019 verwandelt sich die 
Stadt Warstein wieder in eine Weih-
nachtsmarktlandschaft, einge-
bettet in sanfte Hügel und Täler. 
In der gesamten Adventszeit fin-
den in mindestens einem der neun 
Ortsteile Weihnachtsaktionen statt, 
an drei Wochenenden auch Weih-
nachtsmärkte. „Während die Weih-
nachtsmärkte der großen Städte 
meist von Hektik und Betriebsam-
keit geprägt sind, sind unsere Ak-
tionen und Veranstaltungen ruhig 
und gemütlich, so wie man sich die 
Adventszeit wünscht“, freut sich 
Jeroen Tepas, Leiter Stadtmarke-
ting, und ergänzt: „Ich finde es toll, 
dass auch in diesem Jahr wieder so 
viele Aktionen allein durch ehren-
amtliches Engagement auf die Bei-
ne gestellt werden.“ Wann wo wel-
che Aktionen stattfinden, haben 
wir hier für Sie zusammgestellt.

Allagen
Der wahrscheinlich größte Dorf-
Adventskalender Deutschlands 
befindet sich in Allagen im Möh-
netal. Alljährlich wird er vom Initia-
tivkreis Dorfgemeinschaft Allagen/

Niederbergheim e.V. organisiert 
und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Ab Sonntag, 1. Dezember, verwan-
deln sich die Grundschulen täg-
lich in der Zeit von 18 bis 19 Uhr 
(samstags und an Heiligabend ab 
12 Uhr) in einen riesigen Advents-
kalender. Hinter jedem Fenster ver-
birgt sich eine neue Überraschung. 
Am Sonntag, 8. Dezember, findet 
das große Adventslieder-Singen 
statt. Auf dem Dorfplatz wartet die 
Weihnachtshütte, die an allen Ad-
ventswochenenden freitags und 
samstags bis Mittag öffnet. Hier 
bieten Vereine Glühwein, Waffeln 
sowie andere Leckereien an. Am 
Freitag, 13. Dezember, schaut der 
Nikolaus ab 17 Uhr vorbei, liest eine 
Geschichte vor und verteilt Brezeln.

Belecke
Der Weihnachtsmarkt auf dem Wil-
keplatz in Warstein-Belecke fin-
det am ersten Adventswochenen-
de zum 7. Mal statt. Zur Eröffnung 
am Freitag, 29. November, um 17.30 
Uhr sorgt der fröhliche Budenzau-
ber für Stimmung. Händler und ört-
liche Vereine bieten am Samstag 

und Sonntag, 30. November und 
1. Dezember,  weihnachtliche Arti-
kel und kulinarische Spezialitäten 
an. Auf der Bühne treten u.a. die 
Musikschule Unisono, die Musik-
vereinigung Belecke und die Kin-
dergärten und Schulen auf. Am 1. 
Advent gibt es einen verkaufsof-
fenen Sonntag ab 13 Uhr.

Mülheim
Am Samstag, 30. November, sorgt 
der Weihnachtsmarkt auf dem 
Dorfplatz in Mühlheim ab 14 Uhr 
bei den Besuchern für Weihnachts-
stimmung. Das Programm gestal-
ten der Kindergarten Lippkamp, 
die Grundschule St. Margaretha 
und der Musikverein Sichtigvor. Die 
Schützenbruderschaft schmückt 
den Baum. Für Leckereien wie Ho-
nigprodukte und die Küsterpfan-
ne sowie für warme und kalte Ge-
tränke ist gesorgt. 

Suttrop
In Suttrop sorgen am Samstag und 
Sonntag, 7. und 8. Dezember, ab 15 
Uhr die örtlichen Vereine und die 
Familie Mengeringhausen zusam-
men für Weihnachtsstimmung. Ein 
buntes Programm gestalten an 
beiden Tagen die Akteure und Ver-
eine an der Bohnenburg, die direkt 

am Waldesrand liegt. Für Gemüt-
lichkeit sorgt ein Lagerfeuer und 
zwischen der Schützenhalle und 
Bohnenburg verkehrt ein Shuttle-
Service.

Warstein
Last but not least organisiert der 
Verkehrs- und Gewerbeverein 
Warstein von Freitag bis Sonntag, 
13. bis 15. Dezember, seinen Weih-
nachtsmarkt. Am Samstag und 
Sonntag, jeweils in der Zeit von 12 
bis 22 Uhr, und Freitag von 16 bis 
22 Uhr bildet er einen Treffpunkt 
im Herzen von Warstein. Viele hei-
mische Akteure beteiligen sich am 
bunten Rahmenprogramm. Für 
das leibliche Wohl sorgen Reibeku-
chen, Bratwurst, geräucherte Forel-
len, Waffeln, Kaffee, Gebäck, Punsch, 
Glühwein, Obstbrände, Warsteiner 
Weihnachtsbier und andere Köst-
lichkeiten. Am Sonntag, 16. Dezem-
ber, öffnen die Mitglieder der Wer-
begemeinschaft von 13 bis 18 Uhr 
ihre Geschäfte und laden Sie herz-
lich zu einem Einkaufsbummel in 
der Innenstadt ein. Hier können Sie 
die letzten Weihnachtsgeschenke 
besorgen und den verkaufsof-
fenen Sonntag bei einem Glüh-
wein auf dem Weihnachtsmarkt 
ausklingen lassen. 

Warstein Warstein

Alle Jahre wieder …
Warsteiner Weihnachtsmarkt- 
Landschaft lädt zum Verweilen ein
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Hoch oben auf einem Berg liegt 
der Erholungsort Hirschberg. Mit 
seinen weihnachtlich beleuchte-
ten Fachwerkhäusern bietet der 
historische Kirchplatz  auch 2019 
erneut eine romantische Kulis-
se für den Weihnachtsmarkt des 
Vereinsrings Hirschberg e.V.. 

Am zweiten und dritten Advents-
wochenende, 7. und 8. sowie13. 
bis. 15. Dezember, können die Be-
sucher viele einzigartige, hand-
gemachte Geschenkideen in den 
rund 40 Buden finden und sich 
mit selbst gebackenen Kuchen, fri-
sche Waffeln und knusprige Reibe-
plätzchen stärken. Spielt das Wetter 
nicht mit, finden die Gäste Unter-
schlupf in der „wetterfesten“ Ca-
feteria. 
	 Eine „lebenden Krippe“, eine 
Rutsche, ein Theaterstück  und der 
Besuch vom Nikolaus lässt die Her-
zen der kleinen Besucher höher-
schlagen. 

	 Nach der erfolgreichen Premi-
ere im letzten Jahr findet am Frei-
tag, 13. Dezember, erneut die After 
Work Party statt, zu der alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich eingela-
den sind. Die Drachenschänke und 
die Imbissstände sorgen für ein 
reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken. Ab 19 Uhr spielt die 
Tanz-und Partyband „Harry & Co“.

Abgerundet wird der Weih-
nachtsmarkt von folgendem 
Programm: 
	 Samstag, 7. Dezember,
14 Uhr Beginn des Weihnachts-
markts
15 Uhr Theaterstück „Ox und Esel 
– die etwas andere Weihnachtsge-
schichte“ für Kinder ab 5 Jahren, 
Pfarrkirche, freier Eintritt 
17 Uhr derNikolaus kommt
18.30 Uhr Adventliche Vorabend-
messe in der Pfarrkirche
Anschließend Turmblasen aus dem 
Turm der Pfarrkirche.

In Hirschberg wird’s romantisch
Weihnachtsmarkt am 2. und 3. Adventswochenende

	 Sonntag, 8. Dezember,
13 Uhr Öffnen der Stände
15:30 Uhr Weihnachtslieder gespie-
lt von der Musikkapelle Hirschberg
16.30 Uhr Adventliches Konzert 
der Musikkapelle Hirschberg in der 
Pfarrkirche
	 Freitag, 13. Dezember, 
17 Uhr After Work Party 
	 Samstag, 14. Dezember,
14 Uhr Öffnen der Stände
15 Uhr Weihnachtslieder gespielt 
vom Jagdhornbläsercorps Hirsch-
berg
18.30 Uhr Adventliche Vorabend-
messe in der Pfarrkirche unter Mit-

gestaltung der Jagdhornbläser-
corps. Anschließend Turmblasen 
aus dem Turm der Pfarrkirche
	 Sonntag, 16. Dezember,
12 Uhr Öffnen der Stände
16.30 Uhr Adventliches Konzert des 
Tambourcorps „Einigkeit“ Hirsch-
berg in der Pfarrkirche
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Auch 2019 geht es am Vor-
abend von Heiligabend in War-
stein-Belecke wieder roman-
tisch und musikalisch zu. Denn 
erneut lädt die Belecker Nacht-
wächterzunft am Montag, 23. 
Dezember, alle Bürgerinnen 
und Bürger zu ihrem traditio-
nellen Weihnachtssingen ein.

Die Nachtwächter singen ziehen 
bei Laternenschein durch den 
Ort, machen an verschiedenen 
Stellen Station und singt ihre 
Stunden- und Weihnachtslieder. 
Wer den besinnlichen Liedern 
lauschen möchte, kann sich an 
den aufgeführten Stationen, an 
denen die Nachtwächter zusam-
men mit den Mitgliedern der Mu-
sikvereinigung Belecke machen 
die Nachtwächter halt machen, 
zu den angegebenen Uhrzeiten 
einfinden:

17.15 Uhr 
Treffen beim Zunftmeister
17.30 Uhr Rabenknapp 
(Haus Hoffmeister Nr. 31)
18.15 Uhr Wilkestrasse 
(Haus Jesse Nr. 39)
19 Uhr Hamacherring 
(Haus Gosselke Nr. 36), 
anschl. Pause im Hotel Röttger
am Wilkeplatz
20.30 Uhr Ecke Waldstraße/
Silbkestraße

Musikalische Tradition
Weihnachtssingen der Belecker Nachtwächterzunft  
am 23. Dezember

21 Uhr 
Ecke Sellerweg/Berliner Straße
21.30 Uhr Ecke Josef-Löbbecke-
Straße/Goethestraße
22 Uhr Ende des Weihnachts-
singens 2019

Foto: Belecker Nachtwächterzunft
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Der Weihnachtsmann 
steht auf Rock!
Mit „The Rock Christmas Show“ 
langsam das Jahr verabschieden
TEN TENORS trifft auf „Frosty 
the Snowman“, wenn am Frei-
tag, 27. Dezember, im Tagungs- 
und Kongresszentrum Bad Sas-
sendorf „The Rock Christman 
Show“ auf die Bühne gebracht 
wird. Um 20 Uhr geht’s los.

„The Rock Christmas Show“ ver-
eint legendäre Christmas-Songs 
in einer Konzertshow. Leadsän-
ger Andrew Carrington, bekannt 
als Mitglied der australischen TEN 
TENORS, und seine Begleiterinnen 
begeistern mit Klassikern wie „Fe-
liz Navidad“, „White Christmas“, 
„Rudolph, The Red-Nosed Reinde-
er“ oder eben „Frosty, The Snow-
man“. Und natürlich werden sich 
an der Interpretation von WHAMs 
„Last Christmas“ auch an diesem 
Abend die Geister scheiden. Für 

die eine Hälfte der Menschheit 
ist erst dann Weihnachten, wenn 
der Song im Radio läuft, die an-
dere Hälfte fürchtet Ohrenbluten, 
wenn er gespielt wird. Wie sehen 
Sie das?
	 Tickets sind im Vorverkauf 
für 24,50 Euro bei allen Vorver-
kaufsstellen von Hellweg-Ticket, 
u. a. in der Gäste-Information Bad 
Sassendorf, Tel. 02921/5014811  
erhältlich.

Aufruf zum  
Weihnachtsboykott
Kabarettabend mit Rena Schwarz 
auf Hof Haulle

„Wenn wieder ‚Last Christmas‘ 
im Radio läuft, dann weißt Du, 
es ist bald soweit! Die Weih-
nachtszeit ist nah und das 
Durcheinander vollendet, 
wenn sich die komplette Fa-
milie zur Bescherung trifft, der 
Karpfen in der Wanne düm-
pelt, der Wunschzettel zur 
hochoffiziellen Bestellung und 
aus heilig scheinheilig wird.“

So kündigt Kabarettistin Rena 
Schwarz die Weihnachtszeit an 
und ruft damit gleichzeitig zum 
Weihnachtsboykott auf. Zumin-
dest lautet so der Titel ihres ak-
tuellen Programms, das sie am 
Samstag, 14. Dezember, um 19.30 
Uhr in der Kulturscheune auf Hof 
Haulle präsentiert.

	 Worum es geht: Im Himmel ist 
die Hölle los, denn der Manager 
der Himmelswerkstatt hat ge-
kündigt. Christa Stollen, die Haus-
meisterin, muss die Stelle schnell 
neu besetzen, damit das Fest 
nicht zum Desaster wird. Aber 
das ist prekär, denn das Fest der 
Liebe soll zu einem hippen Me-
ga-Event werden und das Gift-
Department (Geschenke-Werk-
statt) baut auch nur Mist. Christa 
Stollen aber gibt nicht auf, son-
dern gibt alles, damit aus „O Du 
gruselige“ wieder „O Du fröh-
liche“ wird.
	 Eintrittskarten für den Fest-
tagsschmaus für Hirn, Herz und 
Lachmuskeln sind für 12 Euro an 
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich.
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Bad SassendorfBad Sassendorf

Bummeln, knobeln 
und gewinnen
Kaufmannschaft lädt zur Neuauflage 
des „Christmas-Scrabble“

Im Dezember lädt die Bad Sas-
sendorfer Kaufmannschaft zur 
2. Auflage des „Christmas-Scrab-
ble“ ein. 30 Einkaufsgutscheine 
und Sälzer Schecks im Wert von 
 je 25 Euro sind zu gewinnen.

15 Betriebe aus den Bereichen 
Essen und Trinken, Bekleidung, 
Schmuck, Accessoires und mehr 
im Ortszentrum beteiligen sich an 
der Aktion. Die Teilnehmer finden 
in 15 Schaufenstern je einen groß-
en Buchstaben. Die Buchstaben 
müssen gesammelt und zu einem 
Lösungswort zusammengesetzt 

werden. Die Preise werden Anfang 
Januar unter allen richtigen Ein-
sendungen verlost.
	 Mit dem Gewinnspiel möch-
ten die Kaufleute ein ergänzendes 
Angebot zum Bad Sassendorfer 
Weihnachtsdorf liefern und die Be-
sucher zum Bummel durch den 
Ort und zum Blick in die Geschäfte  
animieren.
	 Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist kostenlos. Teilnahmekarten gibt 
es bei der Gäste-Information im 
Haus des Gastes, in allen beteiligten 
Betrieben und unter www.badsas-
sendorf.de (Stichwort „Shoppen“). 

Foto: Tagungs- und  
Kongresszentrum  

Bad Sassendorf GmbH

Besuchen Sie das 
Weihnachtsdorf
Bad Sassendorf stimmt sich auf 
Weihnachten ein

Seit Mitte November weih-
nachtet es in Bad Sassendorf 
schon gewaltig. Über 40 Hüt-
ten warten auf dem Sälzerplatz 
auf Besucher.

Bunte Lichter blinken und über 
den Platz wehen verschiedene 
verführerische Düfte. Das festlich 
geschmückte Weihnachtsdorf 
bietet seinen Besuchern bis zum 
4. Advent wieder hochwertige 
weihnachtliche Handwerkskunst, 
farbenfrohe Dekorationsartikel 
und mehr. Hier finden Sie nicht 
nur schöne Geschenkideen, Sie 
treffen auch immer nette Men-
schen zum Klönen. Dazu noch 

allerhand Leckereien und ein 
flottes Unterhaltungsprogramm 
– so stimmt man sich gerne auf 
Weihnachten ein.
	 Geöffnet hat das Bad Sassen-
dorfer Weihnachtsdorf donners-
tags bis sonntags. Nur am Toten-
sonntag, 24. November, bleiben 
die Hütten geschlossen. Donners-
tags und freitags dürfen Besu-
cher zwischen 14 und 19 Uhr fla-
nieren, samstags und sonntags 
von 11 bis 19 Uhr. Den Höhepunkt 
des Programms bildet am Sonn-
tag, 22. Dezember, ab 17 Uhr das 
große Weihnachtssingen. Danach 
schließt das Weihnachtsdorf bis 
zum nächsten Jahr.

Foto: Heimat- und Kulturverein Bad Sassendorf e.V.
„Die Salzprinzessin“ 
verzaubert
Theater mit Musik von Kindern  
für Kinder
Am Sonntag, 8. Dezember, 
bringt das Tagungs- und Kon-
gresszentrum um 16 Uhr ein 
besonderes Theaterstück auf 
die Bühne. „Die Salzprinzes-
sin“ ist ein Märchen, das so-
wohl Motive der „Prinzes-
sin Mäusehaut“ der Brüder 
Grimm, als auch des slowaki-
schen Volksmärchens „Salz 
ist wertvoller als Gold“ nach 
Božena Nemcová enthält.

König Christof möchte seine 
Nachfolge regeln. Da ihm nur 
Töchter geboren wurden, soll 
diejenige den Thron erben, die 
ihn am meisten liebt. Die beiden 
älteren Töchter sagen, sie lieben 
ihn so viel wie Gold, Silber und 
Seide. Amelie, die jüngste Toch-
ter, hingegen antwortet: „Va-
ter, ich liebe euch wie das Salz“. 
Der König ist erbost über diese 
seltsame Antwort. Er ist sich der 
Wichtigkeit des Salzes nicht be-
wusst und verbannt die Prinzes-

sin aus dem Königreich. Sie darf 
erst zurückkehren, wenn Salz 
wertvoller ist als Gold und alle 
Edelsteine.
	 Verkleidet als Handwerksge-
selle findet Amelie nach einigen 
Abenteuern ein einsames Wald-
haus, das von einer geheim-
nisvollen Frau bewohnt wird, 
die magische Kräfte besitzt. Sie 
nimmt die Prinzessin liebevoll 
auf, aber seit Amelie bei ihr ist, 
schwindet das Salz im König-
reich immer mehr.
	 Kinder spielen für Kinder. Sie 
spannende Geschichte steckt 
voller Musik und wurde liebe-
voll modernisiert. Das Stück ist 
für Kinder ab fünf Jahren geeig-
net. Eintrittskarten gibt es für 
sechs Euro im Vorverkauf über 
Hellweg-Ticket, die Gäste-In-
formation Bad Sassendorf, Tel. 
02921/5014811 sowie über die 
Sparkassen im Kreis Soest. An 
der Tageskasse kosten Karten 
sieben Euro.

Foto: Tagungs- und  
Kongresszentrum  
Bad Sassendorf



Weihnachten ist für Menschen 
oft die schönste Zeit des Jah-
res. Haustierbesitzer lassen 
auch gerne ihre Lieblinge da-
ran teilhaben. Damit Mensch 
und Tier eine unbeschwerte 
Zeit verbringen können, haben 
wir Ihnen hier ein paar Tipps 
zusammengestellt. 

Vorsicht Dekoration 
Weihnachtsdeko bringt Gemüt-
lichkeit ins Haus, besonders für 
Hunde und katzen können sie 
aber auch eine Gefahrenquel-
le sein. Daher achten Sie beim 
Weihnachtsbaum darauf, dass der 
Baum ganz fest in einem schwe-
ren Ständer steht und zusätzlich 
noch an den Wänden gesichert 
ist. Wasser aus dem Baumständer 
zu trinken, kann schädliche Fol-
gen für Haustiere haben. Für sie 
sollte stets frisches Wasser in er-
reichbarer Nähe sein. Auch beim 
Baumschmuck sollten Sie auf 
Glaskugeln, die leicht zerbrechen 
können, Lametta und Wachsker-
zen verzichten.
	 Beliebte Pflanzen, die gera-
de zur Weihnachtszeit in unseren 
Wohnzimmern Einzug halten, 
sind Mistelzweige oder Weih-
nachtssterne. Diese können beim 
„Anknabbern“ Vergiftungen bei 
Ihrer Fellnase hervorrufen. Stel-
len oder hängen Sie die Pflanzen 
daher an Plätze, die für Ihr Tier 
nicht erreichbar sind und lassen 
Sie Ihre Tiere nicht unbeaufsich-
tigt in dem Raum.

Festessen für die Fellnasen
Ob Weihnachtsgans, Plätzchen 
oder Stollen: Was Menschen wäh-
rend der Weihnachtszeit gerne 
und viel essen, ist für Hunde und 
Katzen nicht geeignet. Starke Ge-
würze, künstliche Geschmacks-
verstärker und Zucker sorgen für 
Verdauungsprobleme. Eine gute 
und verträgliche Alternative sind 

Weihnachten  
mit Fellnasen
Wie Besitzer ihren Vierbeinern  
ein tiergerechtes Fest bereiten

selbstgemachte Leckereien. Hier 
entscheiden die Besitzer über alle 
Zutaten selbst. Spezielle Kekse mit 
Thunfisch oder ein hochwertiges, 
frisches Rinderfilet sind hierbei 
nicht nur lecker, sondern auch ma-
genfreundlich. Oder Sie suchen 
die Tierhandlung Ihres Vertrau-
ens auf, die Fachgeschäfte haben 

auch in der Weihnachtszeit tolle 
Weihnachtsleckerlis im Angebot. 
Wenn sich die Familie an Heiliga-
bend zur Bescherung versammelt, 
freuen sich auch Hunde und Kat-
zen über Geschenke. Snackbälle, 
ein gemütliches Hundebett oder 
ein neuer Kratzbaum sorgen ga-
rantiert für tierische Begeisterung. 

Tiere als Geschenk
Ein niedlicher Welpe oder ein 
kleines Kätzchen rufen am Weih-
nachtsabend oft große Freude 
hervor, sind aber als Geschenk ein 
absolutes No-Go. Nach den Feier-
tagen werden viele unüberlegt ge-
kaufte Tiere in den Tierheimen des 
Deutschen Tierschutzbundes ab-
gegeben. Deshalb sollte man sich 
ein Tier nur ganz bewusst zulegen, 
denn alle Familienmitglieder müs-
sen einverstanden sein, sie müs-
sen genügend Zeit für das Tier auf-
bringen und ihm eine artgerechte 
Haltung bieten. Das sind nur ei-
nige Punkte, die vorab zu beden-
ken sind. Gerade in der Hektik der 
Vorweihnachtszeit bleibt dazu kei-
ne Zeit. Und der Trubel der Fei-
ertage ist ohnehin nicht der ge-
eignete Zeitpunkt, ein Tier in aller 
Ruhe an seine neue Umgebung 
zu gewöhnen. Sollen sie im neu-
en Jahr immer noch mit dem Ge-
danken spielen, finden Sie sicher 
den passenden Zeitpunkt, um ein 
neues tierischen Familienmitglied 
zu finden.
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Weihnachtszeit ist Spendenzeit. 
Viele Menschen, die ihr Porte-
monnaie in der Adventszeit öff-
nen, möchten, dass die Hilfe auch 
in ihrer direkten Umgebung an-
kommt. Das Jahresende ist leider 
auch die Zeit, in der besonders 
viele Haustiere, weil ihre Vorbe-
sitzer sie nicht mehr haben möch-
ten, im Tierheim unterkommen. 

Deshalb veranstaltet das Tierheim 
Soest auch in diesem Jahr wieder 
eine „Bescherung“ für die vielen 
Hunde, Katzen und Kleintiere, die 
das Weihnachtsfest im Tierheim 
verbringen müssen, weil sie noch 
keinen Familienanschluss gefun-
den haben. 
	 Das Team des Tierheims lädt 
ganz herzlich alle Tierfreunde am 
Sonntag, 22. Dezember, zwischen 

14 und 16 Uhr in die Einrichtung, 
Birkenweg 10 in Soest, zur „Tier-Be-
scherung“ ein.
Besuchen Sie die Fellnasen und le-
gen Sie ihnen eine Kleinigkeit auf 
den festlich geschmückten Ga-
bentisch: Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter freuen sich über Do-
senfutter für Hunde und Katzen, 
Heu für die Kleintiere und Scha-
fe und ganz besonders über Kat-
zenklumpstreu oder einen Obolus 
in die Spendendose für die Tier-
arztkosten. 
	 Die Tiere bedanken sich bei 
Ihnen mit einem kleinen Weih-
nachtsgruß und das Tierheim-
Team mit einem Glas Glühwein 
oder Kinderpunsch und leckeren 
Waffeln. Das Team freut sich über 
jeden Besucher und über jede 
noch so kleine Gabe!

Eine gute Tat zu Weihnachten
Bescherung im Tierheim Soest

Spendenkonto

Sparkasse SoestWerl

IBAN: DE11 4145 0075 0003 0034 07

BIC: WELADED1SOS
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Die Kaninchen Ringo und Sula 
sind ein tolles Team. Beide 
sind sehr groß und zwei Jah-
re alt. Ringo ist natürlich kas-
triert. 

Im Tierheim leben sie draußen 
in einem großen Freigehege 
mit Unterschlupf. Die neue Un-
terkunft sollte groß genug sein, 
damit sie ihren natürlichen Ver-
haltensweisen, wie Laufen, Hüp-
fen und Springen, nachkommen 
können. Kaninchenfreunde, die 
über genügend Platz und Zeit 
für die Tiere verfügen, sollten 

sich die beiden Hübschen doch 
einmal anschauen. Diese Kanin-
chen sind es gewöhnt, ganzjäh-
rig draußen zu leben und möch-
ten keineswegs in einem Käfig 
hausen.

Wenn Sie Interesse am Notfall-
tier haben, melden Sie sich bit-
te im Tierheim Soest, Birken-
weg 10, Tel. 02921/15241. Die 
Öffnungszeiten sind Mo, Di, Do 
und Fr von 13 bis 17 Uhr, Sams-
tag von 14 bis 16.30 Uhr und 
Sonntag von 14 bis 16 Uhr (nur 
Schautag).

Tiere des Monats
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Portrait Rätsel

Schöne Bescherung: Im Dezember gibt es gleich drei Gutscheine aus 
dem Hause „Apotheke am Brüdertor“ in Soest mit Inhaber Karsten 
Hufnagel zu gewinnen. Rätseln Sie mit und gewinnen sie mit etwas 
Glück als 1. Preis einen Gutschein im Wert von 50 Euro / 2. Preis im Wert 
von 40 Euro sowie als 3. Preis im Wert von 30 Euro und machen Sie sich 
ein vorweihnachtliches Geschenk.

Finden Sie den gesuchten Begriff und senden Sie das 16-stellige  

Lösungswort bis zum 09.12.2019 an: verlosung@fkwverlag.com 

(Der Gewinn wird ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen).  

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Anschrift und Telefonnummer für die  

Gewinnbenachrichtigung an. Ihr „hallo SOEST“-Team wünscht viel Glück!

Über einen Gutschein im Wert von 30 Euro  aus dem Hause „Spital Physio“ in  
Soest freut sich die Gewinnerin Sandra Weber, ebenfalls aus Soest. Der 
Gutschein wurde ihr bereits mit der Post zugestellt. Natalie Spital, Inhabe-
rin des „Spital Physio“ und das „hallo SOEST“-Team gratulieren an  dieser  
Stelle noch mal herzlich!

Wenn er am 31. Oktober 2020 
de n R athausschlüssel  an 
seine/n Nachfolger/in übergibt, 
hat Werls erster hauptamtlicher 
Bürgermeister 21 Jahre seinen 
Job gemacht. An das Amt ge-
riet er allerdings eher per Zufall. 
Über seinen Werdegang und 
seine Zukunftspläne hat er mit 
uns gesprochen.

Noch übt Michael Grossmann 
sein Amt mit Leib und Seele aus. 
Der Abschied ist noch weit weg, 
ihm aber ins Bewusstsein ge-
rückt: „Anfang November wurde 
mir klar, dass ich viele der einmal 
jährlich stattfindenden Veranstal-
tungen zum letzten Mal als Bür-
germeister besuche“, sagt er. Ein 
dauerhafter Abschied wird es 
aber nicht werden, denn Gross-
mann engagiert sich viel ehren-
amtlich, hat so manche Initiative 
selbst mit auf den Weg gebracht, 
zum Beispiel den Verein zur Ret-
tung der Schlossruine oder „Wirt-
schaft für Werl“. Dieser Verein er-
möglicht Schulkindern, die noch 
ergänzende Sprachausbildung 
in Deutsch benötigen, eben die-
se Hilfe.

Karriere beim Bund
Vor seiner Karriere als Bürgermei-
ster war Grossmann, der aus der 
Nähe von Baden-Baden kommt, 
bei der Bundeswehr. Auch dort-
hin hatte es ihn eher per Zu-
fall verschlagen, denn er wurde 
nachträglich zum Wehrdienst ein-
gezogen. Statt eines Maschinen-
bau-Studiums absolvierte er die 
Offiziers-Laufbahn, die ihm über 
Jahre spannende Aufgaben be-
scherte. „Ich war in Köln Dezer-
natsleiter in der Zeit nach der 
Wiedervereinigung und als der 
Warschauer Pakt sich auflöste. In 
den neuen Bundesländern musste 
ich dann viele Personalgespräche 
mit ehemaligen NVA-Soldaten 
führen, um zu beurteilen wo und 
ob sie für die Bundeswehr geeig-
net sind. Involviert war ich auch 
bei vielen Schulungs- und Infor-
mationsveranstaltungen, die nach 
Abzug der Sowjettruppen mit An-

gehörigen von Streitkräften und 
Ministerien aus Polen, den südost-
europäischen und den Balt-Staa-
ten durchgeführt wurden.“ Auch 
als Bataillonskommandeur 700 
Soldaten und zivile Mitarbeiter im 
Nachschubbataillon zu führen, sei 
eine sehr spannende Aufgabe ge-
wesen, ähnlich der Leitung eines 
großen Logistikunternehmens.

Bye, bye, Bürgermeister
Michael Grossmann (71) aus Werl hört nächstes Jahr auf

Über Unna nach Werl
Nach Werl kam Grossmann im 
Juni 1989 auch dank der Bundes-
wehr. Er wurde nach Unna ver-
setzt und beschloss, sich in die-
ser Region dauerhaft mit seiner 
Familie niederzulassen. Ein Kol-
lege machte ihn auf Werl auf-
merksam – er kannte bis dato die 
Stadt noch gar nicht – und seit-

dem lebt Grossmann hier. Ob-
wohl er laut eigener Aussage ei-
gentlich „gar keine Zeit dafür“ 
hatte, wurde er CDU-Mitglied, 
wenige Jahre darauf Vorsitzen-
der des Stadtverbandes und 1999 
ins Amt des Bürgermeisters ge-
wählt, als zum ersten Mal in Werl 
ein hauptamtlicher Bürgermei-
ster die Aufgaben eines Stadtdi-
rektors, Verwaltungschefs und 
Repräsentanten übernehmen 
sollte. Bereut hat er den Schritt 
bis heute nicht, seine Tätigkeit 
bereitet ihm nach wie vor Freu-
de. Natürlich gibt es nicht im-
mer nur schöne Momente: „Man 
muss auch Entscheidungen tref-
fen, die nicht dem Mainstream 
entsprechen“, so Grossmann. „Da 
ist man bei den Bürgern ganz 
schnell der Sündenbock, aber 
da muss man mit klarkommen. 
Schließlich kann man es nicht je-
dem Recht machen.“

…und später?
Die Arbeit in der Verwaltung, of-
fen auf die Mitarbeiter zuzuge-
hen, ein Ohr für die Belange und 
Probleme der Menschen zu ha-
ben und bei der  Entwicklung der 
Stadt und der Dörfer an entschei-
dender Stelle mitzuwirken, das 
macht für Michael Grossmann 
das Amt des Bürgermeisters 
aus. „Ich habe in meiner Amts-
zeit schöne Jubiläen erlebt: von 
der Stadt, von Vereinen und der 
Feuerwehr. Es gab viele reprä-
sentative Aufgaben und oftmals 
interessante und zufällige Be-
gegnungen, zum Beispiel mit Ju-
gendlichen im Stadtpark, die wie 
ein Pflaster auf Wunden wirken, 
die durch anderes geschlagen 
wurden.“ Und was steht künftig 
außer dem Ehrenamt auf dem 
Plan? „Ich werde mir mehr Zeit für 
meine Zeitung morgens nehmen 
und vielleicht auch mal zu einer 
anderen Uhrzeit schwimmen ge-
hen“, so Grossmann schmun-
zelnd. „Meiner Frau in ihrem Ge-
schäft zur Hand gehen – soweit 
sie das möchte – und mein Enkel 
freut sich sicher auch, wenn Opa 
mal mehr Zeit hat.“

Foto: F.K.W. Verlag

Lösungswort
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Europas beliebteste Pferde-
show kehrt zurück und tourt 
zum zweiten Mal unter dem Na-
men CAVALLUNA in mehr als 
30 Städten. Am Samstag und 
Sonntag , 21. und 22. Dezem-
ber, ist sie in der Westfalenhal-
le 1 in Dortmund zu Gast. Mit 
etwas Glück können Sie gratis 
dabei sein, denn wir verlosen 
Karten!

Das neue Programm „Legende 
der Wüste“ verspricht eine per-
fekte Kombination aus höchster 
Reitkunst und bester Unterhal-
tung und knüpft somit nahtlos 
an die Erfolge der vorangegan-
genen Shows an. Kreativdirektor 
Klaus Hillebrecht, bereits seit „Ge-
fährten des Lichts“ und „Welt der 
Fantasie“ fester Bestandteil des 
CAVALLUNA-Teams, begeistert er-

neut durch wundervolle Schaubil-
der, eine grandiose Inszenierung 
und einen unverwechselbaren 
Soundtrack. Auf unnachahmliche 
Weise gelingt es dem Emmy-no-
minierten Komponisten, die Show 
in immer neuen Dimensionen  
erstrahlen zu lassen.

Die Geschichte
„Legende der Wüste“ erzählt die 
Geschichte der wunderschönen 
Prinzessin Samira, die zur Königin 
gekrönt werden soll. Die pompö-
se Zeremonie wird jedoch von ih-
rem bösen Cousin Abdul vereitelt 
– ein spektakuläres Abenteuer 
um den Kampf zwischen Gut und 
Böse beginnt! Begleitet von ei-
nem wilden Pferd muss die Prin-
zessin das Geheimnis um die sa-
genumwobenen Amazonen der 
Elemente lüften und lernen, wie 

„CAVALLUNA –  
Legende der Wüste“
Gewinnen Sie Tickets für die  
beliebte Pferdeshow !VERLOSUNG

sie sich begleitet von der Kraft der 
Natur den Machenschaften ihres 
Cousins entgegenstellen kann. 
Denn nicht nur ihr Volk, sondern 
ihr gesamtes Reich sind in größter 
Gefahr! Wird Samira es rechtzeitig 
schaffen, diese waghalsige Mis-
sion zu erfüllen und alles, was ihr 
lieb und teuer ist, zu retten? 
	 Bei „CAVALLUNA – Legende 
der Wüste“ wird das Publikum 
Zeuge eines fantastischen Ge-
samtkunstwerks aus klassischer 
Reitkunst, beeindruckendem 
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Tanz und ergreifender Musik. 
Möchten Sie gratis unvergessliche 
Momente erleben und wunder-
schöne Pferde bestaunen? Dann 
machen Sie mit! Wir verlosen für 
die Aufführung am Samstag, 21. 
Dezember, 20 Uhr in der Westfa-
lenhalle 1 in Dortmund insgesamt 
8x2 Eintrittskarten. Den Einsende-
schluss und die Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter 

www.fkwverlag.com

Jeder kennt das Problem: Man 
will einen Parkschein ziehen 
und hat mal wieder nicht ge-
nug Kleingeld parat. Oder man 
braucht doch ein bisschen län-
ger und muss nochmal zurück 
zum Parkplatz, um nachzuzah-
len, damit es kein Knöllchen gibt 
Die Stadt Soest hat jetzt Abhilfe 
geschaffen: Ab sofort ist es mög-
lich, seine Parkgebühren auf al-
len städtischen Parkplätzen per 
App zu bezahlen.

Dafür kooperiert die Stadt mit 
„smartparking“, einer Initiative für 
digitale Parkraumbewirtschaftung. 
Auf der wettbewerbsübergrei-
fenden Plattform finden sich eine 
Vielzahl der in Deutschland zerti-
fizierten Anbieter. Autofahrer kön-
nen sich für den Dienst entschei-
den, der ihnen persönlich zusagt. 
In Soest stehen als Handyparken-
Anbieter „EasyPark“, „ParkNow“, 
„Park and Joy“, „moBiLET“, „Yellow-
brick/flowbird.“ und „paybyphone“ 
zur Auswahl. Die Parkscheinauto-
maten bleiben natürlich parallel 
in Betrieb. An den Automaten ste-
hen Informationen zu den neu-
en Dienstleistern und ihren An-
leitungen für die ersten Schritte 
bereit. „Damit ist man besonders 

flexibel, denn es ist auch möglich 
von unterwegs noch einmal nach-
zulösen“, sagt Stadtsprecher Thor-
sten Bottin.

So funktioniert es
„Ich wollte keine Insellösung, son-
dern große Flexibilität und ein ho-
hes Maß an Menschen, die bereits 
eine App benutzen“, erklärt Dirk 
Mackenroth, Leiter Abteilung Stra-
ßen, Gewässer, Grün bei den Kom-
munalen Betrieben Soest AöR. 
Auch Besucher aus Großstädten 
wie Dortmund sollen durch die 
neue Möglichkeit angesprochen 
werden. 
	 Die Handhabung ist einfach: 
Der Nutzer sucht sich eine der 
Apps aus und lädt sie auf sein 
Smartphone. In der App wählt er 
dann den gewünschten Parkplatz 
und die Parkdauer aus. Seine Park-
zeit kann er ganz nach Bedarf stop-
pen oder verlängern. So entfallen 
Überzahlung und auch Verwarn-
gelder wegen abgelaufener Ti-
ckets. Die Anbieter unterscheiden 
sich in der Verbreitung, im Preis – 
einige sind kostenlos download-
bar, andere kostenpflichtig – in der 
Technik und in der Höhe der Zu-
schläge zur Parkgebühr, die die 
Apps für ihre Dienstleitung erhe-

(v.li.) Dirk Mackenroth und Thorsten Bottin präsentieren das Handyparken in Soest. Fotos: F.K.W. Verlag

Parken in Soest wird „smart“
Mit App Parkschein ziehen ab sofort möglich 

ben. Wer das „smarte“ Parken nut-
zen möchte, sollte sich also vorab 
über die Anbieter informieren.
	 Ob ein Auto ein digitales Ti-
cket hat, erkennen die Mitarbeiter 
des Ordnungsamts am Kennzei-
chen, das sie mit einem zentralen 
Online-System abgleichen. Bisher 
funktioniert das Parken per App 
nur bei den städtischen Parkplät-

zen, Tiefgaragen und Parkhäuser 
sowie privat betriebene Stellplät-
ze und Tiefgaragen sind noch nicht 
dabei. Mehr Informationen gibt es 
bei www.smartparking.de und di-
rekt bei den Anbietern. 

Die Weihnachtsshow CHRIST-
MAS MOMENTS ist ein wahres 
musikalisches Weihnachtsmär-
chen, bei dem sich traditionel-
le Weihnachtslieder, Pop, Mu-
sical, Klassik und Gospel in 
einer einzigartigen Liveshow  
treffen. 

Eine große Liveband, viele be-
kannte Solisten und ein Schau-
spieler bringen auf besondere 
Art und Weise Musik und Poe-
sie zusammen. Am Freitag, 6. De-
zember, können Sie diese be-
sondere Show ab 20 Uhr in der 
Soester Stadthalle erleben.
	 Der Gaststar in diesem Jahr 
ist Sidonie Smith. Die gebürtige 
Amerikanerin ist vielen Musi-
cal-Fans bestens aus einer ihrer 
großen Frauenrollen bekannt, 
die sie seit 2009 auf diverse Büh-

nen der Welt verkörpert. Sie sang 
u. a. im Erfolgsmusical SISTER 
ACT oder brillierte in der Rolle 
der Whitney Houston im Erfolgs-
musical BODYGUARD in Köln. 
Weitere Solisten auf der Christ-
mas Moments 2019 sind der 
stimmgewaltige David Moore, 
der lange Zeit zur Erst-Beset-

Ein musikalisches Weihnachtsmärchen
CHRISTMAS MOMENTS am 6. Dezember 
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zung des Bochumer „Starlight Ex-
press“ – Ensembles gehörte, der 
Mannheimer Soulsänger Domi-
nik Steegmüller sowie die Musi-
cal-Sängerinnen Aloysia Astari 
und Daniela Tweesmann.
	 Begleitet werden die Sän-
gerinnen und Sänger von der 
soundstarken Schwab Band mit 

Thomas Schwab am Klavier. Ab-
gerundet wird der Abend mit lu-
stigen aber auch nachdenklichen 
Gedichten und Geschichten zum 
Fest, vorgetragen von Schauspie-
ler Stefan Konrad in der Rolle des 
etwas anderen Weihnachtsen-
gels. Tickets gibt’s ab 38 Euro im 
Vorverkauf der Stadthalle Soest.

2019 findet zum vierten Mal 
der „Hammer Weihnachtscir-
cus“ unter dem Motto „FERN-
ÖSTLICH - FESTLICH - FAMI-
LÄR“ an den Zentralhallen 
statt. Für diesen weihnacht-
lichen Event verlosen wir 5x2 
Karten für die festliche Gala-
premiere am Freitag, 20. De-
zember, um 19.30 Uhr. 

Das speziell inszenierte Cir-
cusprogramm für Groß und 

Klein vereint die märchenhafte 
Exotik der asiatischen Artisten 
mit westlichen Elementen wie 
Clownerie und Gaukelei. Ti-
ckets gibt es ab 19 Euro bei al-
len Eventim-Vorverkaufsstel-
len in und um Hamm und unter  
www.eventim.de. 
	 Wer kostenlos zur Premiere 
möchte, der sollte bei unserer 
Verlosung mitmachen! Einsende-
schluss und Teilnahmebedingun-
gen: www.fkwverlag.com.

Wir verlosen 5x2 Tickets
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Soest Aus- und Weiterbildung

Augen auf bei der Ausbil-
dungsplatzsuche – wer das 
beherzigt, findet mit etwas 
Glück den Traumjob und Zu-
friedenheit im Berufsalltag. 
Und diese ist bei vielen Op-
tikern ausgesprochen hoch, 
denn der Beruf bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus traditionellem Handwerk, 
Gesundheitsdienstleistung, 
modernster Technik und Lie-
be zum typgerechten Stil. Vor 
allem diese Vielseitigkeit ist 
für viele ein entscheidender 
Aspekt auf dem Weg zum 
Traumjob.

Gut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig 
älter, gleichzeitig bleiben wir oft 
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-
hen nimmt dabei einen wichti-
gen Stellenwert ein. Und auch 
die Digitalisierung verändert un-
sere Sehgewohnheiten. Von der 
Sehkorrektur mit der Alltagsbril-
le oder Kontaktlinsen bis hin zur 
Bildschirm-, Sonnen- und Sport-
brille ist das Spektrum groß, der 
Beratungsbedarf wächst.

Voraussetzungen
Bereits in der Augenoptiker-Aus-
bildung haben Lehrlinge viel 
Kontakt zu den Kunden, daher 
sollten Bewerber natürlich die 
deutsche Sprache sicher beherr-
schen. Wer noch weitere Spra-
chen spricht, ist klar im Vorteil. 
Zudem sollten angehende Au-
genoptiker folgende Eigenschaf-
ten mitbringen: Freundlichkeit, 

Einfühlungsvermögen und Kon-
taktfreudigkeit. Ebenfalls wich-
tig: Geduld. Denn es wird sicher 
einmal vorkommen, dass sich ein 
Kunde einfach nicht für ein be-
stimmtes Brillenmodell entschei-
den kann.

Vielfältige Aufgaben 
Jeder, der seinen Einsatz in den 
Dienst des guten Sehens und 
Aussehens stellt, kann mit stei-
gendem Bedarf und Nachfra-
ge rechnen. Der Bedarf an gu-
ten Augenoptikern ist und bleibt 
groß: Mehr als jeder zweite Er-
wachsene trägt eine Brille oder 
Kontaktlinsen – Tendenz stei-
gend. Und auch die geringe Ar-
beitslosenquote in der Augenop-
tikbranche spricht für sich. 
Der Weg in diesen abwechs-
lungsreichen Beruf kann mit 
einem guten Hauptschulab-
schluss, der mittleren Reife, der 
Fachhochschulreife oder dem 
Abitur beginnen. Die duale Aus-
bildung zum Gesellen dauert 
drei Jahre und findet vor allem in 
Augenoptikfachgeschäften statt. 
Die Lehre ist dabei abwechs-
lungsreich, Physik und Mathema-
tik spielen eine große Rolle, doch 
auch der Blick für das passende 
Modell und die richtige Anspra-
che der Kunden sind wichtig. So 

Ein Job mit viel Durchblick
Die Ausbildung zum Augenoptiker

lernt der Azubi, wie man Brillen-
gläser bearbeitet, Brillen repa-
riert oder anatomisch an den Trä-
ger anpasst. Aber auch wie sich 
Brillengläser unterscheiden, wel-
che Sehhilfen es gibt und wie 
man herausfindet, was der Kun-
de individuell benötigt, steht auf 
der Agenda.

Gehalt und Karrierechancen
Für viele ist das spätere Gehalt 
ein wichtiger Faktor, wenn es 
darum geht, eine Ausbildung 
zu beginnen. Ein Augenoptiker-
Azubi in Nordrhein-Westfalen 
verdient im ersten Lehrjahr etwa 
650 Euro. Im zweiten Jahr steigt 
das Gehalt auf etwa 700 Euro 
und im dritten Lehrjahr liegt es 
etwa bei 800 Euro brutto. Als Ge-
selle kann man mit einem Ein-
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stiegsgehalt zwischen 1.950 und 
2.390 Euro rechnen. Später kann 
der Augenoptikermeister absol-
viert werden, auch ein weiterfüh-
rendes Studium oder eine Wei-
terbildung zum Optometristen 
sind möglich. Neben der klassi-
schen Tätigkeit in einem Fach-
geschäft für Augenoptik oder ei-
ner späteren Selbstständigkeit 
als Meister arbeiten Augenopti-
ker und Optometristen auch in 
der Forschung oder Industrie, in 
Augenkliniken oder Bildungs-
einrichtungen der Branche. Wei-
tere umfassende Informationen 
gibt’s auf der Website des Zen-
tralverbands der Augenoptiker 
und Optometristen (ZVA) und auf 
der dazugehörigen Ausbildungs-
plattform www.be-optician.de.  
(dzi/akz-o)
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Dinner for One, Bleigießen, 
Sekt oder Böller: Kaum ein Tag 
im Jahr besitzt wohl so viele 
Bräuche und Traditionen wie 
Silvester. In der Soester Bör-
de gehört zu den festen Ge-
pflogenheiten am letzten Tag 
eines jeden Jahres der Spar-
kassen-Silvesterlauf von Werl 
nach Soest. 

15 Kilometer sind es von der Werler 
Stadthalle bis zum Soester Markt-
platz. Wanderer, Walker und eben 
Läufer machen sich seit 1982 auf 
den Weg. Es geht über eine histo-
rische Handelsroute, die in Form 
der ehemaligen Bundesstraße 1 
die Hansestädte verbindet. Auch 
von Ampen aus wird seit 2008 ge-
startet. Von dort sind es fünf Kilo-

Beliebter Event zum Abschluss
Silvesterlauf für viele ein Pflichttermin

Foto: Stallmeister/Hellweg Solution

meter. Das Ziel ist für alle die hi-
storische Soester Altstadt, in der 
tausende Besucher bereits die Fei-
erlichkeiten zum Jahreswechsel 
einläuten.
	 Neben den zahlreichen Hob-
byläufern, für die der Silvesterlauf 
häufig der Höhepunkt des eigenen 
Sportjahres ist, finden auch immer 
wieder regionale und nationale 
Topathleten zum Jahresabschluss 
den Weg in die Soester Börde. „Es 
ist die Mischung, die den Charme 
ausmacht. Wir sind unseren bei-
den sportlichen Leitern Laura Lien-
hart und Andreas Beulertz dankbar, 
dass sie dank ihrer Kontakte immer 
wieder gute Leute von der Teilnah-
me überzeugen“, sagt Silvester-
lauf-Organisator Ingo Schaffranka. 
Zu großem Dank ist Schaffranka 
auch jedes Jahr den hunderten von 
Helfern verpflichtet, die es erst er-
möglichen, dass der Silvesterlauf zu 
einem Spektakel wird

	 Der Erlös des Laufes kommt 
wie jedes Jahr dem guten Zweck 
zu Gute. Die Stiftung Gutes Erlau-
fen bedenkt dabei wieder soziale 
Einrichtungen aus der Region und 
Projekte von Vereinen. Der Online-
Anmeldeschluss ist am 22. Dezem-
ber. Nachmeldungen können wie-
der an den letzten beiden Tagen 
des Jahres bis eine Stunde vor dem 
Start des jeweiligen Wettbewerbs 
durchgeführt werden. 
	 Gestartet wird in der ge-
wohnten Abfolge. Den Auftakt ma-
chen wieder die Wanderer um 11 
Uhr. Es folgen ab 11.05 Uhr die Kin-
der- und Schülerläufe. Die 15-Kilo-
meter-Veranstaltungen im Walking 
(12 Uhr) und Nordic Walking (12:15 
Uhr) bilden in Werl die Ouvertüre 
für den großen Sparkassen-Silve-
sterlauf über 15 Kilometer, der um 
13.30 Uhr startet. Die 5-Kilometer-
Veranstaltungen in Ampen starten 
mit dem Lauf um 13 Uhr Silvester-
lauf und dem Walking und Nor-
dic Walking. Informationen zur An-
meldung und weitere Details unter  
www.silvesterlauf.com. 
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Für jeden Berufstätigen ist es 
der Albtraum schlechthin: Die 
eigene Arbeitskraft einzubü-
ßen und berufsunfähig zu wer-
den. Gerade in jungen Jahren 
kann man sich dieses Szenario 
schwer vorstellen, schließlich 
ist man gesund und steht erst 
am Anfang des Berufslebens. 
Tatsächlich aber ist das Risi-

ko der Berufsunfähigkeit sehr 
real: Jeder vierte Berufstätige 
in Deutschland muss während 
seines Lebens seine Erwerbs-
tätigkeit einschränken oder 
ganz aufgeben. Wer sich früh-
zeitig gegen das Risiko einer 
Berufsunfähigkeit absichert, 
kann später auch in schwie-
rigen Zeiten finanziell selbst-
bestimmt leben.

Für eine früh abgeschlosse-
ne Berufsunfähigkeitsversiche-
rung gibt es im Wesentlichen drei 
Gründe. Erstens gilt die eigene 
Arbeitskraft als wichtiges Kapi-
tal eines jeden Menschen. Zwei-
tens sind junge Leute in der Re-
gel noch gesund, sie erhalten 
meist problemlos eine solche 
Versicherung zu günstigen Prä-
mien. Und drittens: Auch junge 
Menschen können durch eine 
schwere Krankheit oder einen 
Unfall bereits berufsunfähig wer-
den, dieses Risiko wird allerdings 
unterschätzt. Auf den Staat soll-
te man sich dann nicht verlassen: 

Wer noch keine Beiträge zur Ren-
tenversicherung eingezahlt hat, 
hat auch keinen Anspruch auf 

eine gesetzliche Erwerbsminde-
rungsrente.

Berufsunfähigkeit kann 
jeden treffen
Büroarbeiter etwa sind vor allem 
von körperlichen Krankheiten 
wie Rückenleiden sowie Erkran-
kungen der Psyche betroffen. Die 
beiden Ursachen machen heu-
te zusammen über 50 Prozent al-
ler Fälle von Berufsunfähigkeit 
aus. Bei jungen Leuten sind oft 
auch Unfälle dafür verantwort-
lich, dass man den gewünsch-
ten Berufsweg nicht einschla-
gen kann. Die Beiträge für so eine 
Police sind für Studierende bei 
frühzeitiger Absicherung güns-
tiger - und bleiben es auch bei 
einem Studienfachwechsel. Im 
Laufe des Lebens lässt sich eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
ans Einkommen anpassen.

Berufsunfähigkeitsschutz und 
Altersvorsorge verknüpfen
Bei einigen Versicherungen 
lässt sich schon in jungen Jah-
ren und mit reduzierten Start-
beiträgen die Altersvorsorge mit 
dem Berufsunfähigkeitsschutz 

verbinden. Denn auch wenn nur 
geringe finanzielle Mittel zur Ver-
fügung stehen: Durch den frühen 
Start summieren sich auch klei-
ne Beiträge zu einer angemesse-
nen Rente. Bei Berufsunfähigkeit 
zahlt der Versicherer die verein-
barte Berufsunfähigkeitsrente ab 
dem ersten Tag in voller Höhe 
und übernimmt die Beiträge für 
den Vertrag. Auch die Altersvor-
sorge bietet Möglichkeiten zur 
Anpassung, etwa bei finanziellen 
Engpässen.

Alternative zur Absicherung 
der Berufsunfähigkeit
Für manche Arb eitnehmer 
kommt diese Form der Absiche-
rung beispielsweise aufgrund 
von Vorerkrankungen allerdings 
nicht infrage. Andere müssen 
aufgrund ihres besonders ho-
hen Arbeitsrisikos so hohe Prämi-
en zahlen, dass sie sich den vol-
len Versicherungsschutz schlicht 
nicht leisten können. Für sie, aber 
auch für Berufseinsteiger, kann 
eine Grundfähigkeitsversiche-
rung ein tragfähiger Basisschutz 
sein, der erheblich leichter zu fi-
nanzieren ist. Eine Grundfähig-
keitsversicherung sichert die 
starke Beeinträchtigung bezie-
hungsweise den Verlust wichti-
ger Fähigkeiten ab, etwa Stehen, 
Knien, Bücken oder Sehen.

	 Eine Berufsgruppe, die zwar 
einen besonderen Absicherungs-
bedarf hat, sich die normale Be-
rufsunfähigkeitsversicherung 
aber häufig nicht im gewünsch-
ten Umfang leisten kann, sind 
Pflegekräfte. „Dabei sind gera-
de Kranken- und Altenpfleger 
auf ganz bestimmte Fähigkeiten 
wie Heben, Tragen oder den Ge-
brauch der Hände angewiesen“, 
erklärt Michael Martin von einer 

großen Versicherung. „Doch was 
passiert, wenn sie zum Beispiel 
nicht mehr lange stehen oder 
nicht mehr richtig greifen kön-
nen?“ Vom Staat bekommen sie 
wenig bis gar keine finanzielle 
Unterstützung. Eine Grundfähig-
keitsversicherung kann hier die 
passende Lösung sein, weil sie 
viele der Fähigkeiten absichert, 
die für Beschäftigte im Gesund-
heitswesen wichtig sind. (dzi/djd)
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Gezielt versichern
Tipps für Versicherungen im Berufsleben

Foto: djd/Nuernberger-Versicherung/Getty

Schicken Sie uns auch Ihr Lieblingsfoto:

info@fkwverlag.com

Foto:  Annelie Westhues, Bad Sassendorf 

Leserfoto
"Der erste Frost 

zaubert Spitzendeckchen"

Servicekraft
für den 31.12.19 von 20.00 bis 1.00 Uhr gesucht.

Ö� nungszeiten: Fr. + Sa. ab 18.00 Uhr mit DJ
Friedrichstraße 5 · 59509 Bad Sassendorf

E-Mail: info@cafe-am-teich.de ·Telefon 0 29 45 / 25 08

CUCOS Retail Systems beliefert international bekannte Unternehmen 
und Konzerne mit Shopelektronik und Shopmöbeln. Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (m/w/d):

  Mechatroniker I Elektroniker
  Bilanzbuchhalter
Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung und die Möglichkeit in 
der Entwicklung unseres jungen Unternehmens mitzuwirken. 
Bewerbung (gern ohne Anschreiben) per E-Mail an:
n.scheidmann@cucos.de

Cucos Retail Systems GmbH 
Detmolder Strasse 7 · 59494 Soest
Tel.: 02921/66 05 27-0 · www.cucos.de                          Mehr unter: www.cucos.de

retail systems
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Termine / Kleinanzeigen

Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
knicker-sassnitz.de 

Jazzige Weihnachtslieder
Burning Big Band Project bei SCHÖNE TÖNE LIVE

Zum Jahresausklang wird es in 
Wickede noch mal fetzig: Am 
Freitag, 20. Dezember, gas-
tiert die Burning Big Band der 
Musikschule Soest im KaDeWi 
(Kaufhaus der Wickeder). Das 
Programm „happy jazzmas“ 
beginnt um 20 Uhr.

Mit diesem Konzert wollen die 
Veranstalter von SCHÖNE TÖNE 
LIVE all ihren treuen Zuschauern 
und Fans danke sagen und es vor 
den besinnlichen Weihnachtsta-
gen nochmal so richtig krachen 
lassen. Das Burning Big Band Pro-
ject unter der Leitung von Patrick 

Porsch ist ein sehr junges Or-
chester, das nach einigen Mona-
ten intensiver Probenarbeit mit 
einem komplett neuen Bühnen-
programm aufspielt. Von Jazz bis 
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Freunde klassischer Musik 
können sich auf ein erstklas-
siges Konzert am Samstag, 7. 
Dezember im Haus Kupfer-
hammer in Warstein freuen. 
Denn dann stehen ab 19.30 
Uhr Theo Plath und Aris Alex-
ander Blettenberg zusammen 
auf der Bühne.

Erklingen werden die Sonate 
op.168 von Camille Saint-Saëns, 
die Sonate für Fagott und Kla-
vier von François Devienne, Trois 
Pièces von Nadia Boulanger so-
wie die Sonate in A-Dur von Cé-
sar Franck 
	 Theo Plath gehört als Solist, 
Kammermusikpartner und Or-

„Warsteiner Kupferhammer-Konzerte“
Theo Plath & Aris Alexander Blettenberg
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Soul, dazwischen ein Medley der 
legendären „Blues Brothers“ – 
der Abend verspricht großartige 
Unterhaltung. Freuen Sie sich 
außerdem auf Gesangsfeatures 

der Sängerinnen Nike Götz und 
Birte Gottwald – nicht nur „hin-
tergründig“ unterstützt von den 
„Backyard Singers“.
	 Eingerahmt werden diese 
Werke von einem bunten Strauß 
verjazzter Weihnachtslieder.
	 Veranstaltungsort ist das Ka-
DeWi, Kirchstraße 18-22 Wicke-
de. Eintrittskarten zum Preis von 
10 Euro sind im Vorverkauf im Ka-
DeWi und in der Ruhr-Apotheke, 
Hauptstr. 73 in Wickede, sowie an 
der Abendkasse erhältlich. Na-
türlich sind auch neue Interes-
senten und Jazz-Freunde herz-
lich willkommen.

chestermusiker zu den gefrag-
testen Fagottisten seiner Ge-
neration. Ausgezeichnet mit 
ersten Preisen bei zahlreichen 
Wettbewerben tritt er solistisch 
unter anderem mit dem Bee-
thoven Orchester Bonn und den 
Dortmunder Philharmonikern 
auf und ist regelmäßiger Gast 
bei renommierten Festivals.
	 Der 20-jährige Aris Alexand-
er Blettenberg gewann im Jahr 
2015 den 1. Preis und den Pu-
blikumspreis des Internationa-
len Hans-von-Bülow-Wettbe-
werbs Meiningen im Dirigieren 
vom Klavier. Diese „Doppelbe-
gabung“ führte ihn als Pianist 
und Dirigent zu Konzerten im 
In-und Ausland. Seit drei Jahren 
ist er Stipendiat der Studienstif-
tung des Deutschen Volkes. Als 
Klavierpartner von Julia Fischer 
trat er bereits in Sälen wie der 
Wigmore Hall London und dem 
Berliner Konzerthaus auf. 
	 Karten gibt es für 25 Euro 
(ermäßigt 15 Euro) im Vor-
verkauf  bei  Buchhandlung 

D us t ,  War s te in ;  R e is e b üro 
Landfester& Unger, Warstein 
und Allianz Rellecke, Belecke, 
onl ine unter  prot icket .de /
warstein sowie an der Abend-
kasse.
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